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Konzert des Coro Cima Verde aus der Partnergemeinde Cavedine

jährigen und 40-jährigen Jubiläum unserer Partnerschaft dürfen wir 
davon ausgehen, dass der Chor im Verlauf des Abends noch das eine 
oder andere Lied in lockerer Atmosphäre zum Besten geben wird.
Besonders einladen will ich an dieser Stelle die vielen Cavedine-
Freunde, die im Freundeskreis oder als Gastfamilien seit Jahr und 
Tag unsere Gemeindepartnerschaft immer wieder beleben und inte-
ressant halten, auch für die Jugend. Unser Schüleraustausch ist eine 
feste Größe, genauso wie die wechselseitigen Besuche der Advents-
märkte und bei anderen Gelegenheiten, zuletzt beim 150-jährigen 
Feuerwehrfest der Eggolsheimer Feuerwehr.
Die Einladung gilt aber auch neuen Interessierten an unserer Partner-
schaft und allen Freunden des traditionellen Chorgesangs aus dem 
Trentino.
Claus Schwarzmann, 1. Bgm.

Der renommierte Bergsteigerchor aus Cavedine kommt vom 3. bis 5. 
Oktober zu einem Besuch in unsere Region. Im Rahmen dieser Reise 
gastiert der Chor am Freitag, 3. Oktober um 18.30 Uhr in unserer 
Eggerbach-Halle.
Der Markt Eggolsheim ist Veranstalter und lädt alle Interessierten 
hiermit herzlich ein. Einlass ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
erfordert aber eine Eintrittskarte, die in der Gemeindekasse abgeholt 
werden kann.
Im Anschluss an das gut einstündige Konzert gestalten wir einen 
Gemeinschaftsabend mit dem Chor und weiteren Gästen aus Cave-
dine. Dazu wird auch ein Abendessen angeboten. Die Bons hierfür 
kann man bei Abholung der Eintrittskarte in der Gemeindekasse 
erwerben.
Nach den überaus schönen Erfahrungen mit dem Chor beim 20- 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen
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Sitzungstermine

Dienstag, den 23. September 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 30. September 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffnungszeiten von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Kommunalwahl 2026:
Vordruckmappe für Bewerberaufstellung
Für die Aufstellungsversammlungen zur Wahl des Ersten Bürger-
meisters und des Gemeinderates stellen wir Ihnen ab sofort die Vor-
druckmappe mit allen erforderlichen Formularen, einem Terminplan 
und weiteren wichtigen Informationen zur Verfügung. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne beim Wahlamt:
wahlen@eggolsheim.de oder 09545/444-140

Genehmigungs- und erlaubnispflichtige Maßnahmen an 
Baudenkmälern und im Ensemblebereich
Jede bauliche Veränderung eines Denkmals, beispielsweise ein Fas-
sadenanstrich und auch Arbeiten im Inneren des Hauses, müssen vor 
Ausführung der Maßnahme, von der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde, dem Landratsamt Forchheim erlaubt werden, sofern sie nicht 
sowieso baugenehmigungspflichtig sind. Der Erlaubnis bedarf auch, 
wer in der Nähe von Baudenkmälern Anlagen errichten, verändern 
oder beseitigen möchte.

Das können bei Einzelbaudenkmälern und in Ensemblebereichen 
zum Beispiel sein:
•	 Erneuerung und Instandsetzung von Fenstern und Türen, Dach-

neudeckung, Anbau von Balkonen oder Kaminen, Verblechun-
gen

•	 Einbau von Dachflächenfenstern, Photovoltaikanlagen
•	 Anbringung von Vordächern, Terrassen, Satellitenanlagen
•	 Neuanstrich der Fassade
•	 Änderung der Einfriedung

•	 Errichtung oder Änderung von genehmigungsfreien (nach 
BayBO) Nebengebäuden (zum Beispiel Gartengerätehäuschen)

Zu den Veränderungen im Innern von Einzelbaudenkmälern zählen 
unter anderem:

•	 Erneuerung von Innenputzen, Fliesen, Innenanstrichen
•	 Erneuerung von Innentüren, Fußböden, Treppen
•	 Wanddurchbrüche, Veränderungen im Grundriss
•	 Neueinbau von Bädern
•	 Austausch oder Ergänzung von Elektro-, Heizungs- und Wasser-

installation

Bitte wenden Sie sich rechtzeitig vor Beginn irgendwelcher Arbei-
ten an die Untere Denkmalschutzbehörde oder an das gemeindliche 
Bauamt und fragen Sie nach, ob dafür eine Baugenehmigung oder 
eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis erforderlich ist. 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass auch die gemeindliche 
Gestaltungssatzung sowie die Gestaltungsrichtlinien (für den Orts-
kern Eggolsheim) zu beachten sind. 

Abfallinfo September 2025
Wettbewerb zur Abfallvermeidung: Forchheim unter Strom
Die Europäische Woche der Abfallvermeidung dreht sich 2025 um 
die Vermeidung von Elektroschrott. Elektro- und Elektronik-Alt-
geräte gehören zu den am schnellsten wachsenden Abfallströmen. 
Dazu gehören Mobiltelefone, Computer, Fernseher, Kühlschränke 
und Haushaltsgeräte, aber auch Lampen, medizinische Geräte oder 
Photovoltaikmodule.

Für die Herstellung dieser Geräte werden viele Ressourcen ver-
braucht und es entstehen Emissionen. Deshalb sollten etwa auch All-
tagsgegenstände bewusst konsumiert, möglichst lange benutzt und 
im besten Fall nach Ende der Lebensdauer recycelt werden. Abfall-
vermeidung ist Ressourcen- und Klimaschutz.

Deswegen sucht die Abfallwirtschaft im Zuge der europäischen 
Woche der Abfallvermeidung die besten Ideen zum Basteln mit und 
Reparieren von alten Elektrogeräten. Bringen Sie den Lötkolben zum 
Glühen und Hauchen Sie alten Elektrogeräten ein zweites Leben ein.

Egal, ob es sich um die Reparatur eines alten Gerätes oder Neubau 
aus alten Bauteilen handelt, der Fantasie sind bei diesem Wettbe-
werb kaum Grenzen gesetzt. Als Beispiele könnten hier ein fern-
gesteuertes Auto, Elektroverkabelungen, Elektrolösungen, clevere 
Beleuchtungsideen, smartes Lastmanagement bei Balkon-Photo-
voltaikanlagen, raffinierte elektrische Schaltungen, Neubau oder 
Optimierung von Musikinstrumenten wie E-Gitarren, Keyboards, 
Synthesizer oder Verstärker, kreative Bastelarbeiten an der Modellei-
senbahn oder Autorennbahn, Reparatur von Smartphones oder vieles 
mehr fungieren.  

Für eine Teilnahme schicken Sie uns eine Beschreibung Ihres Meis-
terstücks, sehr gerne mit Bild, bis zum 1.10.2025 per Post an „Land-
ratsamt Forchheim – Abfallwirtschaft - Am Streckerplatz 3 - 91301 
Forchheim“ oder per E-Mail an abfallberatung@lra-fo.de

Die besten zehn Einsendungen erhalten Preisgelder bis zu 100 €. 
Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie unter: 
www.lra-fo.de/wda
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BayKompV, Aktualisierung der avifaunistischen Bestandserhe-
bungen) und Berücksichtigung von Stellungnahmen (Tektur) 

-	 Ergänzung eines Fachbeitrags zur Betrachtung der Auswirkun-
gen auf das globale Klima (Nachtrag)

-	 Aktualisierung der Kartengrundlagen
-	 Die naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme Gunzendorf 

entfällt

Durch den Verzicht auf die Ausgleichsmaßnahme Gunzendorf ver-
ändert sich auch das Ausmaß der Beanspruchung von Grundflächen. 
Für das Bauvorhaben werden Grundstücke in der Gemarkung But-
tenheim (Markt Buttenheim) beansprucht. Ferner sind im Gebiet der 
Marktgemeinden Buttenheim, Hirschaid und Eggolsheim sowie in 
der Gemeinde Altendorf Suchräume für die Anlage produktionsin-
tegrierter Kompensationsmaßnahmen (Nr. 2.1 A CEF) auf Ackerflä-
chen vorgesehen. Eine textliche Beschreibung der Maßnahme Nr. 2.1 
A CEF ist in den Planunterlagen 9.2 / 2/2 T und 9.3 T enthalten. 

Die geänderten bzw. ergänzenden Unterlagen umfassen in Form von 
Zeichnungen und Erläuterungen folgende Unterlagen:
-	 1.T Erläuterungsbericht
-	 2.T Übersichtskarte
-	 3. T Übersichtslageplan
-	 9.2 / 1/2 T Maßnahmenplan
-	 9.2 / 2/2 T Maßnahmenplan Suchraum CEF-Maßnahmen
-	 9.3 T Maßnahmenblätter
-	 9.4 T Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kom-

pensation
-	 10.2 T Grunderwerbsverzeichnis
-	 11 T Regelungsverzeichnis
-	 12 / 1 T Widmung / Umstufung / Einziehung
-	 14.2/2 T Kreisverkehrsbahn
-	 16.0 N Variantenbetrachtung – Erläuterungen
-	 16.1 N Lageplan Alternativvarianten
-	 16.2/1 N Höhenplan – Variante Seigendorf 1
-	 16.2/2 N Höhenplan – Variante Seigendorf 2
-	 16.3 N Betrachtungen aus umweltfachlicher Sicht
-	 16.4 N Verkehrsuntersuchung – Variantenuntersuchung
-	 17.1 T Erläuterungen
-	 17.5 N Ergebnisse OD Seigendorf
-	 19.1.1 T Landschaftspflegerischer Begleitplan – Textteil
-	 19.1.2/1 T Bestands- und Konfliktplan 
-	 19.1.3 T Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP)
-	 19.2 N Aussagen nach § 13 Klimaschutzgesetz zum Globalen 

Klima (Sektoren 

Landnutzungsänderung, Verkehr und Industrie)
Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Pflicht) nach Art. 37 
BayStrWG. Das Vorhaben unterliegt auch nicht der UVP-Pflicht 
nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung – UVPG – 
(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 UVPG). 
Der Plan kann in der Zeit 
vom 08.09.2025 bis einschließlich 07.10.2025
auf den Internetseiten der Regierung von Oberfranken unter dem 
Link www.reg-ofr.de/pfs eingesehen werden. Der Inhalt dieser 
Bekanntmachung ist an der genannten Stelle des Internetauftritts der 
Regierung ebenso zugänglich. Die nicht geänderten und die über-
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Landratsamt Forchheim
Hinweise zu Straßensperrungen und ÖPNV am autofreien 
Sonntag, 07.09.2025 
Anlässlich des autofreien Sonntags am 7. September 2025 ist die B 
470 zwischen Weilersbach und Pottenstein für alle Kraftfahrzeuge 
von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr gesperrt. Auch die Strecke der Staats-
straße 2191 zwischen Behringersmühle Richtung Waischenfeld bis 
zur Kreisstraße BT 35, Einmündung Rabeneck, ist gesperrt. 
Das Teilstück der B 470 Pottenstein – Behringersmühle sowie das 
Teilstück der Staatstraße 2191 (zwischen Rabeneck und Behringers-
mühle) ist während der gesamten Sperrung frei für Radfahrer und 
Fußgänger - somit ganztags autofrei! Das Gleiche gilt für die Strecke 
B 470 Weilersbach ab der Einmündung Forchheimer Straße (Ampel) 
bis zur Wende bei Weilersbach. 
Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke sind die Fahrbah-
nen ab 7.00 Uhr für Radfahrer und Fußgänger gesperrt! Die Freigabe 
dieser Strecken für Radfahrer und Fußgänger erfolgt etappenweise 
von der Einsatzzentrale. Wer vorher hier läuft oder mit dem Rad 
oder Skates fährt bzw. die Strecke quert, kann die Teilnehmer des 
Marathons sowie die Helfer gefährden! Den Ordnungskräften ist hier 
unbedingt Folge zu leisten. 
ÖPNV 
Die Buslinie 230 verkehrt nur zwischen Gasseldorf und Hollfeld, 
bzw. Breitenlesau. 
Die Buslinie 389 fährt zwischen Ebermannstadt Bahnhof und Göß-
weinstein über Pretzfeld, Wannbach, Morschreuth und Leutzdorf 
Umleitung und von Gößweinstein direkt nach Pottenstein. 
Fahrgäste werden gebeten auch die Hinweise an den Haltestellen zu 
beachten! 
Forchheim, 24.07.2025 
Pressestelle 

Planfeststellung für den Bau der Ortsumgehung Butten-
heim im Zuge der Staatsstraße 2210 „Buttenheim (St 2260) 
– Litzendorf“ von Bau-km 0+546,750 bis Bau-km 0+394,195 
bzw. bis Bau-km 0+163,252 der Staatsstraße 2210 im Gebiet 
des Marktes Buttenheim, Landkreis Bamberg, gemäß Art. 36 
ff. des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) i.V.m. 
Art. 72 ff. des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes (Bay-
VwVfG) 

Bekanntmachung
Der Markt Buttenheim hat im Jahr 2019 entsprechend der Sonderbau-
lastvereinbarung vom 30.09. / 24.10.2019 als Träger der Straßenbau-
last für die Planung und den Neubau der Ortsumgehung Buttenheim 
gem. Art. 44 Abs. 1 BayStrWG für das im Betreff genannte Bauvor-
haben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. 
Die neue Umgehungsstraße soll zur St 2210 gewidmet werden und 
mit der Verkehrsfreigabe in die Straßenbaulast des Freistaates Bayern 
übergehen. Im Februar / März 2020 wurden die Planfeststellungsun-
terlagen öffentlich ausgelegt. Der Vorhabenträger hat nun teilweise 
geänderte bzw. ergänzende Unterlagen vorgelegt. Insbesondere bein-
halten diese Unterlagen folgende Änderungen / Ergänzungen:
-	 Ergänzung der Variantenbetrachtung um die Alternativvarianten 

Seigendorf 1 und Seigendorf 2 einschließlich der Beurteilung der 
umweltrelevanten und verkehrlichen Belange (Nachtrag)

-	 Aktualisierung der naturschutzfachlichen Grundlagendaten im 
Jahre 2021 (Erfassung der Biotop- und Nutzungstypen nach 
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holten Pläne aus der ersten Auslegung können dort weiterhin zum 
Vergleich eingesehen werden. Rechtlich maßgebend ist die Veröf-
fentlichung im Internet. 
Als zusätzliches Informationsangebot liegen die geänderten Unterla-
gen daneben zeitgleich zur allgemeinen Einsicht aus :
Markt Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim, Bauamt OG, 
Zi.-Nr. 110

während der Dienststunden
Montag bis Freitag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag, Dienstag:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag:              14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

1.	 Jeder, dessen Belange durch die Änderungen / Ergänzungen, die 
Gegenstand der nun ausgelegten Unterlagen sind, berührt werden, 
kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist - bis einschließlich 21.10.2025 - beim Markt Eggolsheim 
(Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim) oder bei der Regierung von 
Oberfranken (Sachgebiet 32, Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth) 
Einwendungen gegen diese Änderungen / Ergänzungen schrift-
lich erheben. Die Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift ist 
ausgeschlossen. Einwendungen können auch elektronisch, aber 
nur mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehen, 
unter der E-Mail-Adresse poststelle@reg-ofr.bayern.de erhoben 
werden. Einwendungen mit „einfacher“ E-Mail sind unwirksam. 
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung 
erfolgt.

	 Die Einwendungen, die aufgrund der ursprünglichen Planunter-
lagen erhoben worden sind, liegen der Anhörungsbehörde vor. 
Sie sind weiterhin Bestandteil des Verfahrens und müssen nicht 
wiederholt werden.

	 Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach Art. 74 Bay-
VwVfG einzulegen, können bis zum Ablauf der genannten Frist 
zu den Änderungen / Ergänzungen, die Gegenstand der nun aus-
gelegten Unterlagen sind, Stellung nehmen. Für Stellungnahmen 
von Vereinigungen gelten auch die vorgenannten Formanforde-
rungen.

	 Die Einwendung bzw. Stellungnahme muss den geltend gemach-
ten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen 
lassen. Die Einwendungen müssen den Namen und die Adresse 
des Einwendungsführers erkennen lassen.

	 Nach Ablauf der genannten Frist sind alle Einwendungen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, für dieses 
Verwaltungsverfahren ausgeschlossen. Dies gilt auch für Ein-
wendungen und Stellungnahmen von Vereinigungen.

	 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftenlisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein-
gaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein 
Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der 
übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Andernfalls können diese 

Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2.	 Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichti-
gung der Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 Satz 5 BayVwVfG 
von der Auslegung der geänderten / ergänzenden Unterlagen. 

3.	 Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig 
erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (Art. 
38 Abs. 4 BayStrWG). 

	 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt 
gemacht werden. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Ein-
wendungen erhoben bzw. eine Stellungnahme abgegeben haben 
– bei gleichförmiger Einwendung deren Vertreter – von dem 
Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichti-
gungen vorzunehmen, so können sie durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden. 

	 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. 

	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist 
mit Abschluss des Erörterungstermins beendet. 

	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
	
4.	 Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-

wendungen und Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am 
Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten 
werden nicht erstattet. 

5.	 Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nachzuentscheiden ist, werden nicht in 
dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschä-
digungsverfahren behandelt.

6.	 Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungs-
behörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Plan-
feststellungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die 
eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellun-
gen vorzunehmen sind.

7.	 Vom Beginn der Auslegung der geänderten / ergänzenden Unter-
lagen an treten die Anbaubeschränkungen nach Art. 23 bis 26 
BayStrWG und die Veränderungssperre nach Art. 27b BayStrWG 
für die nach den Unterlagen in Anspruch genommenen Grund-
stücken in Kraft, soweit eine solche nicht bereits durch die im 
Jahr 2020 erfolgte öffentliche Auslegung der Planfeststellungs-
unterlagen gilt.

8.	 Hinweis zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):
	 Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren EU-Daten-

schutz-Grundverordnung (DSGVO) wird darauf hingewiesen, 
dass im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im o.g. Plan-
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feststellungsverfahren die erhobenen Einwendungen bzw. abge-
gebenen Äußerungen / Stellungnahmen einschließlich der darin 
mitgeteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für das 
Planfeststellungsverfahren von der Anhörungs- und Planfeststel-
lungsbehörde (Regierung von Oberfranken, Ludwigstraße 20, 
95444 Bayreuth, poststelle@reg-ofr.bayern.de, Tel. 0921/604-
0) erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die persönli-
chen Daten werden benötigt, um die Betroffenheit beurteilen zu 
können. Sie werden so lange gespeichert, wie dies unter Beach-
tung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Aufgabener-
füllung erforderlich ist. Die Daten können an den Vorhabenträger 
und seine mitarbeitenden Büros zur Auswertung der Einwen-
dungen und Stellungnahmen weitergegeben werden. Insoweit 
handelt es sich um eine erforderliche und somit rechtmäßige 
Verarbeitung aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 
6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. c, e, Abs. 3 Satz 1 Buchst. b DSGVO, 
Art. 4 Bayerisches Datenschutzgesetz (BayDSG) i.V.m. Art. 73, 
75 BayVwVfG. Weitere Informationen finden Sie unter

	 https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service
	 hilfe/datenschutz/.

Eggolsheim, 27.08.2025
Gez.
Claus Schwarzmann
1.Bürgermeister
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Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 19. September 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 11. September 2025, 18:00 Uhr

Donnerstag, 02. Oktober 2025 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 25. September 2025, 18:00 Uhr

Verloren - Gefunden

-Geldbeutel
-Ring
-Sommerhut
-Sweatjacke

    

 
 
 
 
 

 

Der Markt Eggolsheim, traditionsbewusst, weltoffen und modern, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 
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Ausführliche Informationen zu der Stelle und den Zugang zum 
Bewerbungsportal finden Sie hier:  
 

hhttttppss::////wwwwww..eeggggoollsshheeiimm..ddee//kkaarrrriieerree  
  

Bewerbungen werden ausschließlich online entgegengenommen. 

 

BBBBKK.. Gemeinsam handeln. Sicher leben. 

 

Bundesweiter Warntag 2025 kurz erklärt 

Bundesweiter Warntag ist eine gemeinsame Aktion von Bund, 
Ländern und Kommunen 

Der Bundesweite Warntag findet in diesem Jahr am 11. September statt. 
Dabei werden viele Warnkanäle erprobt, mit denen die Menschen in 
Deutschland vor Gefahren gewarnt werden. Zu den Warnkanälen 
zählen unter anderem Radio und Fernsehen, Warn- Apps wie NINA, 
Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen, Infosysteme der 
Deutschen Bahn und der Mobilfunkdienst Cell Broadcast. 

Wie läuft der Bundesweite Warntag ab? 

Gegen 11:00 Uhr löst das BBK die Probewarnung über das sogenannte 
Modulare Warnsystem aus. Mit diesem System sind sehr viele 
Warnkanäle verknüpft, u. a. die Warn-App NINA. Gleichzeitig lösen die 
teilnehmenden Länder und Kommunen ihre lokalen Warnmittel wie 
zum Beispiel Sirenen aus. Gegen 11:45 Uhr erfolgt für die meisten 
Warnmittel die Entwarnung der Probewarnung. Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.bbk.bund.de/bundesweiter-warntag 

 

Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung 

Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten 
Probewarnung am 11. September jederzeit einsatzbereit. Bei 
Bedarf können die zuständigen Behörden wie gewohnt die 
Menschen über das Modulare Warnsystem und seine Kanäle 
erreichen und vor realen Gefahren warnen. 
 

Für Rückfragen steht die Pressestelle des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) unter 
pressestelle@bbk.bund.de zur Verfügung. 

Nähere Informationen zum Bundesweiten Warntag 2025 finden Sie 
auf www.bbk.bund.de/bundesweiter- warntag 

 

BBBBKK.. Gemeinsam handeln. Sicher leben. 

 

Bundesweiter Warntag 2025 kurz erklärt 

Bundesweiter Warntag ist eine gemeinsame Aktion von Bund, 
Ländern und Kommunen 

Der Bundesweite Warntag findet in diesem Jahr am 11. September statt. 
Dabei werden viele Warnkanäle erprobt, mit denen die Menschen in 
Deutschland vor Gefahren gewarnt werden. Zu den Warnkanälen 
zählen unter anderem Radio und Fernsehen, Warn- Apps wie NINA, 
Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen, Infosysteme der 
Deutschen Bahn und der Mobilfunkdienst Cell Broadcast. 

Wie läuft der Bundesweite Warntag ab? 

Gegen 11:00 Uhr löst das BBK die Probewarnung über das sogenannte 
Modulare Warnsystem aus. Mit diesem System sind sehr viele 
Warnkanäle verknüpft, u. a. die Warn-App NINA. Gleichzeitig lösen die 
teilnehmenden Länder und Kommunen ihre lokalen Warnmittel wie 
zum Beispiel Sirenen aus. Gegen 11:45 Uhr erfolgt für die meisten 
Warnmittel die Entwarnung der Probewarnung. Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.bbk.bund.de/bundesweiter-warntag 

 

Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung 

Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten 
Probewarnung am 11. September jederzeit einsatzbereit. Bei 
Bedarf können die zuständigen Behörden wie gewohnt die 
Menschen über das Modulare Warnsystem und seine Kanäle 
erreichen und vor realen Gefahren warnen. 
 

Für Rückfragen steht die Pressestelle des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) unter 
pressestelle@bbk.bund.de zur Verfügung. 

Nähere Informationen zum Bundesweiten Warntag 2025 finden Sie 
auf www.bbk.bund.de/bundesweiter- warntag 

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code
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Bürgerversammlungen 2025
Beginn jeweils um  19:00 Uhr

ORTSTEIL WOCHENTAG DATUM VERANSTALTUNGSORT

Eggolsheim
mit Schirnaidel Montag 06.10.2025 Eggerbach-Halle

Unterstürmig Dienstag 07.10.2025 Vereinsheim

Tiefenstürmig Mittwoch 08.10.2025 Schützenheim

Rettern Donnerstag 09.10.2025 Feuerwehrhaus

Drügendorf Donnerstag 16.10.2025 Gasthaus Först

Neuses Montag 20.10.2025 Sportheim

Götzendorf Mittwoch 22.10.2025 Schützenheim

Bammersdorf Donnerstag 23.10.2025 Saal Gemeinschaftsgebäude

Weigelshofen Mittwoch 29.10.2025 Gasthaus Pfister

Drosendorf Donnerstag 30.10.2025 Landgasthof Zehner

Kauernhofen Montag 10.11.2025 Feuerwehrhaus

 
Seite 1 von 1 

Änderungssatzung 
der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) 
vom 22.07.2025 

 
 
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der Markt Eggolsheim 
folgende Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-
EWS) vom 09.11.2010: 
 
 

Art. 1 
§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält künftig folgende Fassung: 
„Die Gebühr beträgt 2,18 € pro Kubikmeter Abwasser.“ 
 
 

Art. 2 
Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2026 in Kraft. 
 
 
 
Eggolsheim, den 22.07.2025 
 
 
 
 
Claus Schwarzmann  
1. Bürgermeister 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

die Sommerferien und für die allermeisten wohl auch der Urlaub gehen dem Ende entgegen. In den Medien wurde berichtet, 
dass mehr Menschen als je zuvor im Inland ihre Ferien verbracht haben. Angesichts der hervorragenden Nachfrage nach 
den Angeboten unseres Ferienprogramms sind wohl viele auch zuhause geblieben. Wie gut, dass wir auch vor Ort so viel 
Schönes erleben können. Danke an alle Aktiven in unserem Ferienprogramm.

In der Gemeindeverwaltung haben wir weitergearbeitet an unserer neuen Gemeindebroschüre und am Gemeindebuch. Die 
Broschüre ist fertig und steht in Kürze zur Verfügung. Beim Buch werden wir noch bis Ende des Jahres brauchen. Die Texte 
für die Broschüre habe ich selbst beigetragen. Noch wichtiger sind aber die vielen Bilder, die von ganz vielen Menschen zur 
Verfügung gestellt wurden. Ich bedanke mich dafür sehr herzlich. Die Broschüre wird Ihnen gefallen, da bin ich mir sicher.

Für das Gemeindebuch konnten wir Fachleute für unterschiedliche Beiträge gewinnen. Die meisten haben ihre Manuskripte 
bereits abgegeben. Es werden die unterschiedlichen Themen und geschichtlichen Abschnitte beleuchtet. Damit das alles 
in ordnenden Händen liegt, haben wir Anton Eckert den übergeordneten Auftrag für die redaktionelle Bearbeitung 
gegeben. Hier gibt es noch Arbeit. Dann folgen Bebilderung und Layout, was auch noch einige Zeit in Anspruch nehmen 
wird. Eine Fertigstellung noch vor Weihnachten wäre wünschenswert, ist aber noch nicht sicher.

Zu unseren wichtigsten Baustellen, auf denen auch in den Ferien weitergearbeitet wurde. Am Sportgelände in Eggolsheim 
läuft die Sanierung des Sportheims auf Hochtouren, mit den Außenanlagen geht es in Kürze endlich weiter. Es dauert 
noch, leider. Unser neues Baugebiet in der Bahnhofsiedlung wird im September fertig. Die Nachfrage nach Grundstücken 
steigt, wir haben aber noch immer einige Parzellen im Angebot. Ich wiederhole mich an dieser Stelle sehr bewusst: Melden 
Sie sich bei Interesse, bevor alle Grundstücke vermarktet sind.

Und noch eine wichtige Information aus unserer Finanzverwaltung: Die Bewirtschaftung des diesjährigen Haushalts 
verläuft planmäßig. Die Einnahmen sind stabil, die vorgesehenen Ausgaben können getätigt werden. Das ist nicht mehr 
selbstverständlich, wenn man von Einbrüchen bei den Steuereinnahmen in anderen Kommunen liest. Da sind wir mit den 
vielen unterschiedlichen Gewerbebetrieben besser aufgestellt.

Ein ganz anderes, bedeutsames Thema wird uns durch den kommenden Herbst begleiten: Demenz. Unsere Seniorenreferentin 
Teresa Borek hat dazu eine Programmreihe vorbereitet, die Sie in dieser Gemeindezeitung finden. Den Auftakt bildet die 
Informationsveranstaltung am 25.09.2025. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, Hilfsangebote kennenzulernen 
und die Lebenswelt von Menschen mit Demenz besser zu verstehen.

Abschließend lade ich schon heute zur Sitzung des Marktgemeinderates am 30. September ein. Wir haben schon heute 
eine umfassende Tagesordnung, die sich bis dahin noch erweitert. Bis dahin gibt es dann sicher Neuigkeiten in anderen 
Themenfeldern, von der Windkraft bis zum neuen Supermarkt und vielem mehr.

Und schließlich lade ich auch an dieser Stelle herzlich ein zum Konzert des Coro Cima Verde am 3. Oktober. Dazu mehr 
Informationen auf der Titelseite dieser Gemeindezeitung.

Herzlich

Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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regnitz-aisch
kurier

„Wärmepumpe mit Photovoltaik und Speicher – Rechnet sich das?“
Am 29. Oktober 2025 um 19.00 Uhr in der Eggerbach Halle in Eggolsheim 

In Kooperation mit der Energieagentur Oberfranken lädt die Allianz Regnitz-Aisch alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein:

„Wärmepumpe mit Photovoltaik und Speicher – Rechnet sich das?“
Kostenloser Infoabend am Mittwoch, den 29. Oktober 2025 um 19.00 Uhr

in der Eggerbach Halle  
in der Josef-Kolb-Straße 10a, 91330 Eggolsheim

Die Herausforderungen beim Heizungstausch sind groß. Öl und Gas werden durch die CO2-Bepreisung 
immer teurer, zudem müssen neue Heizungen schon bald eine Quote von 65% Erneuerbaren Energien 
erfüllen. Die Marschroute der Bundesregierung ist klar: Weg von den fossilen Energien hin zu klimaneu‐
tralen Lösungen.

Eine Schlüsselrolle spielen Wärmepumpen, die Umweltwärme aus Luft, Erdreich oder Grundwasser nut‐
zen. Kombiniert mit Strom aus Wind und Sonne werden sie zum Herzstück der künftigen Wärmeversor‐
gung. 

Besonders interessant wird es, wenn die Wärmepumpe mit einer eigenen Photovoltaikanlage betrieben 
wird. So kann der selbst erzeugte Solarstrom direkt für den Betrieb der Wärmepumpe genutzt werden. 
In Verbindung mit einem Batteriespeicher lässt sich der Eigenverbrauch nochmals deutlich steigern – 
tagsüber erzeugter Strom kann am Abend oder in der Nacht für Heizung und Warmwasser eingesetzt 
werden. Das senkt nicht nur die Energiekosten, sondern erhöht auch die Unabhängigkeit vom Strom‐
markt.

Michaela Bollingerfehr von der Energieagentur Oberfranken zeigt in ihrem Vortrag, unter welchen bauli‐
chen Voraussetzungen Wärmepumpen auch im Bestand sinnvoll sind. Sie erklärt praxisnah, wie Photo‐
voltaik und Speicher die Wirtschaftlichkeit verbessern, welche Kombinationen sich lohnen und wie man 
Fördermittel optimal nutzt.

Im Anschluss besteht noch genügend Zeit für Fragen, auch Termine für eine kostenfreie vor-Ort-Bera‐
tung können vereinbart werden.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen!  

Wir bitten um  Anmeldung per Mail an info@regnitz-aisch.de 

Anmeldeschluss ist der 27. Oktober 2025 – der Eintritt ist kostenlos.
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Fachgerechte Pflanzung von Obstbäumen - Online-Kurs am 
16.10.2025
Mehr Informationen und Anmeldung unter: https://eveeno.com/online-
pflanzkurs_2025
Streuobst ist eine Kulturpflanze und bei der Pflanzung gilt es einige 
Besonderheiten zu beachten. In diesem Kurs erfahren Sie alles über 
eine fachgerechte Pflanzung von Obstbäumen: Richtige Standort-
wahl, Abstände, Pflanzloch, Bodenverbesserung, Wühlmausschutz, 
Stammschutz, Anbindung, Pflanzschnitt. 
Der Online-Kurs wird von den oberfränkischen Streuobstberaterin-
nen angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs ist bietet eine 
Basis für verschiedene Praxis-Angebote in ganz Oberfranken. 
Referentinnen:
•	 Bianca Faber, Streuobstberaterin an der Unteren Naturschutzbe-

hörde im Landratsamt Lichtenfels
•	 Frauke Gabriel, Streuobstberaterin an der Unteren Naturschutz-

behörde im Landratsamt Forchheim
•	 Amrei Schindelmann, Streuobstberaterin an der Unteren Natur-

schutzbehörde im Landratsamt Bayreuth
 
Handarbeiten im Herbst mit Büchern von der AWO
Forchheim. Handarbeiten für Herbst und Winter - machen oder 
lernen. Doch gar keine schlechte Idee? Anleitungen und Bücher 
dazu gibt es beim nächsten Sonderverkauf im AWO Bücherbasar 
am Samstag, 13. September von 10 bis 13 Uhr in der Klosterstraße 
14. Außerdem sind im Angebot antiquarische Wissensbücher zu ver-
schiedenen Themen, z.B. Medizin, Technik, Wissenschaft usw. 
Regelmäßig geöffnet ist der AWO-Bücherbasar jede Woche montags 
von 14 bis 16 Uhr, mittwochs und freitags von 10 bis 12 Uhr. Der 
Erlös kommt dem Familienfonds der Arbeiterwohlfahrt Forchheim 
zu Gute.

Meine Eltern sind getrennt, was nun?
KINDERGRUPPE BEI TRENNUNG UND SCHEIDUNG
Nach einer Trennung suchen viele Eltern für sich und ihre Kinder 
Unterstützung. Die einschneidenden Veränderungen im Alltag, 
die Neuorganisation der Familie und die emotionale Verarbeitung 
stellen nicht nur für die Erwachsenen, sondern auch für die Kinder 
eine große Herausforderung dar.
Die Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle bietet mit 
der Kindergruppe „Meine Eltern sind getrennt, was nun?“ einen 
geschützten Rahmen an, in dem Kinder bei der emotionalen Bewäl-
tigung von 
Trennung und Scheidung Hilfe und Unterstützung bekommen. Psy-
chologische Gruppenleitung, vielseitige spielerische Methoden 
und der moderierte Erfahrungsaustausch mit Gleichaltrigen tragen 
dazu bei, dass die Kinder ein neues gutes Gleichgewicht im 
veränderten Familiensystem finden können. 
Für wen? 
Für Kinder der 2. - 4. Klasse                         

Wann? 
In den Herbstferien 2025:
Montag,   03.11.2025              
Dienstag, 04.11.2025
Mittwoch, 05.11.2025 
jeweils 10.00 – 12.30 Uhr
plus ein individuell vereinbartes Vorgespräch

Wo?
Caritas-Gebäude
Spielzimmer Untergeschoss
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim
Unkostenbeitrag
15,00 Euro
Ermäßigung möglich! Bitte sprechen Sie uns an.

Vortragsreihe für Eltern in Trennung
Wenn Eltern sich trennen, bleiben sie dennoch gemeinsam Eltern. 
Die gemeinsame Elternschaft bedeutet auch, dass man weiter 
Absprachen und Entscheidungen für die Kinder treffen muss.  Das ist 
nicht immer leicht.  Wie können Gespräche und Absprachen künftig 
gelingen und somit die Elternthemen für die Kinder  einvernehmlich 
geklärt werden. Was brauchen Kinder, um gut durch diese schwierige 
Phase zu kommen? 
Mit vielen praktischen Beispielen aus dem Alltag gehen wir diesen 
Fragen nach.  Außerdem erhalten Sie wichtige Informationen zur 
rechtlichen Situation nach der Trennung,  insbesondere zu Fragen 
des Sorge- u. Umgangsrechts.

Vortrag 1 am Mittwoch, 24.09.2025
Rechtliche Situation nach der Trennung
Elterliche Sorge- und Umgangsrecht

Vortrag 2 am Mittwoch, 01.10.2025
Miteinander reden – auch wenn´s schwierig ist
Wie Eltern nach der Trennung im Gespräch bleiben können

Vortrag 3 am Mittwoch, 08.10.2025
Glückliche Trennungskinder?
Was Kinder bei einer Trennung brauchen

Wann? 
Jeweils um 20 Uhr, ca. 1,5h
Die Vorträge können auch einzeln gebucht werden!

Anmeldung unter:
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung
für den Landkreis Forchheim e. V. 
Birkenfelderstraße 15, 91301 Forchheim
Tel. 09191 707240
Mail erziehungsberatung.forchheim@caritas-bamberg-forchheim.de
www.caritas-bamberg-forchheim.de

Öffnungszeiten von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr
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Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht.   
Bayerisches Landesamt  
für Statistik  
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Stabsstelle Präsidialbüro,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth 
Haltestelle: Jakobinenstraße 

 

Pressemitteilung 175/2025/42/A vom 07. Juli 2025 

Mikrozensus 2025: 65 000 bayerische Bürgerinnen und 
Bürger müssen bis Jahresende noch mitmachen 
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung 

Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – 
der Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbefragung ermittelt Da-
ten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Seit 
Anfang des Jahres haben rund 65 000 bayerische Bürgerinnen 
und Bürger Auskunft gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwor-
tete per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der Onlinemel-
dung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme am Mikrozensus tragen 

die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen wer-
den können. Bis zum Jahresende werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom Lan-
desamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim 
Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen 
auskunftspflichtig. 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In Bay-
ern geben jedes Jahr rund 130 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbe-
dingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu ver-
stehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässli-
che qualitativ hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, der Förderung von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.  

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch langfristige Entwicklungen beobach-
ten: 

• So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die Haushaltsgröße der bay-
erischen Privathaushalte in den letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html). 

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen, dass Mütter in Part-
nerschaften heute finanziell unabhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm134/index.html) 

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und internationalen Kontext. 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheim-
haltung, die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt. 
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Seite 2 von 2 

Hinweise: 
 
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln 
ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei 
können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren.  
 
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.  
 
Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 für den Mikrozensus 2025 zu befragenden Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die Hälfte die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines 
Telefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte den Weg der Online-Befragung. Der Papierfrage-
bogen findet immer seltener Anwendung.  
 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?  
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen 
sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden: 
 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung Merk-
male mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben.  
 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale wesentlich umfangrei-
cher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.  
 
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 
 
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus im Videoformat:  
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozen-
sus-de-ut.mp4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören 
vor allem die Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken.  

 

 

 

 

18:00 Uhr  Schlachtschüssel  
                 Musik: „Deichselbachtaler““  

15:00 Uhr   Kerwabaum aufstellen mit dem  
                   Musikverein Unterstürmig 
NEU!!!   Kinderkerwabaum aufstellen 
 

20:00 Uhr   Musik: MoJo 

 
 

                                                            
10:00 Uhr     Kirchweihgottesdienst 
11:00 Uhr     Mittagstisch 
14:30 Uhr     Kaffee & Kuchen 
18:00 Uhr     Musik „HorStone“ 
  

  

  

                                                            

Fr, 12.09.2025 
 

12:00 Uhr    Mittagstisch 

18:00 Uhr    Abendessen  

Freitag – Montag Hüpfburg für die Kids!  
                                                            

Sa, 13.09.2025 
 

So, 14.09.2025 
 

Mo, 15.09.2025 
 

 Die Veranstaltungen sind im Festzelt am Vereinsheim, Buttenheimer Str. 12 
Eintritt frei! 
An allen Tagen gibt es fränkische, deftige Speisen, Grillspezialitäten und 
natürlich Barbetrieb. 
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Hospizverein für den  
Landkreis Forchheim e.V. 
Birkenfelderstr. 27, 91301 Forchheim 
Telefon 09191 – 702626

hospizverein-forchheim.de

Gefördert durch

Kreativer  
Mitmach-Tag

Samstag,  

11. Oktober 2025 

von 10 bis 15 Uhr

VHS Forchheim

Hornschuchallee 20                    Das Motto:
Wir gestalten ein Riesen-Puzzle  

voller Freude am Leben! 

Bringt eure Freude am Leben mit und malt für uns  
Puzzle-Teile! Das kann jeder, ob Groß oder Klein,  

ob Alt oder Jung! Unsere sympathischen  
Künstlerinnen  

Nadine und Eugenija  
helfen dabei!  

Einen Stock höher stellt sich  

der Hospizverein vor –  
mit Getränken und Kuchen,  
Spenden sind willkommen!

Wenn Sie spenden wollen

Wir freuen und über jede Spende!

Unsere Bankverbindungen

Sparkasse Forchheim:

IBAN: DE88 76351040 0000 0648 24

Volksbank Forchheim:

IBAN: DE14 7639 1000 0007 7501 10

des Hospizvereins!

EugenijaNadine

Montag, 6.10.2025

Patientenverfügung  
und Vorsorgevollmacht

Beginn: 19.00 Uhr
Spenden willkommen
Anmeldung über VHS

Volkshochschule
des Landkreises Forchheim

Beginn: 17.45 Uhr
Karten: Abendkasse
Eintritt: 8 €

Dienstag, 7.10.2025

Kinofilm „The Father“
Das berührende Porträt eines Alzheimer- 
kranken, aus dessen Sicht gefilmt  
(in deutscher Sprache)

Mittwoch, 8.10.2025

Theaterstück „Ich  
erinnere mich genau“
Das Kleine Ensemble aus Niederbayern 
zeigt eine Mutter-Tochter-Beziehung, die  
durch eine Demenzerkrankung auf die  
Probe gestellt wird.

Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass ab 18.00 Uhr
Karten: Ticket-Portal  
Sparkasse Forchheim,  
Büro Hospizverein
Vorverkauf: 19 €
Abendkasse: 20 €

Beginn: 10.00 Uhr 
Ende ca. 15.00 Uhr

Samstag, 11.10.2025

Kreativer Mitmach-Tag
Aus „Freude am Leben” ein Riesen-Puzzle 
gestalten! Jeder kann beitragen!  
Nadine und Eugenija helfen dabei!
Einen Stock höher stellt sich der  
Hospizverein vor –  
Getränke und Kuchen sind frei,
Spenden willkommen!

3. Forchheimer
Hospizwoche

4.
6. bis 

11. Oktober 2025

Volkshochschule
des Landkreises Forchheim

Wenn Sie spenden wollen

Wir freuen und über jede Spende!

Unsere Bankverbindungen

Sparkasse Forchheim:

IBAN: DE88 76351040 0000 0648 24

Volksbank Forchheim:

IBAN: DE14 7639 1000 0007 7501 10

URL:http://s.de/2sum

Hospizverein für den  
Landkreis Forchheim e.V. 
Birkenfelderstr. 27, 91301 Forchheim 
Telefon 09191 – 702626

hospizverein-forchheim.de

Gefördert durch

Schnell und sicher zum 

Fischereischein     

Ferien-/Intensivkurs für 

Pegnitz 
im  Gasthof „KRIEG“  

91257 Pegnitz, OT Horlach, Weinstraße 23  
Verkehrsgünstig direkt an A9 /B 85, B 470 

 

 

Mo. 08.09.2025  —  Sa. 13.09.2025 

6 Tage Unterricht mit je 8 Unterrichtsstunden täglich 

240,00 € * 
 

Anmeldung zu den einzelnen Kursen über 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Vorbereitungslehrgänge zur staatlichen 
Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 



13

 16/25

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

VDK

Kinderhaus St. Josef Buckenhofen – Herbstbasar
Das Kinderhaus St. Josef Buckenhofen veranstaltet den jährlichen 
Herbstbasar am Samstag, 27.9.25 von 19-21 Uhr und am Sonntag, 
28.9.25 von 14-16 Uhr.
Einlass für Schwangere mit Mutterpass 30 Min. vor Beginn.
Zum Verkauf kommen gut erhaltene, moderne, gewaschene Herbst- 
und Winterbekleidung, von Größe 50 bis 176. Alles Rund ums Baby, 
sowie Spielsachen und Fahrzeuge.

FC Strullendorf "Bier meets Wein"
Wir veranstalten am Samstag, den 20.09.2025 ab 17:30 Uhr ein 
Herbstfest auf dem Gelände der ehemaligen Gaststätte Weißes 
Lamm, Walter Dauer in Strullendorf in der Forchheimer Straße.
Wir bieten an diesem Abend:
freien Eintritt 
Bier und Wein 
Pizza frisch belegt. 
Gitarristen Somacoustic Singer&Songwriter
Wir Freuen uns auf euch. 

Umfrage Klimaschutzkonzept Landkreis Forchheim

Der Landkreis Forchheim novelliert aktuell sein Klimaschutzkon-
zept aus dem Jahr 2011 in Form eines integrierten Vorreiterkonzep-
tes. Hierdurch möchte er die energetische Entwicklung im Landkreis 
besser beurteilen und zielführend weiterentwickeln können. 
Damit dies gelingen kann, ist es zentral, dass sich die konkrete 
Umsetzung und die Maßnahmen an den Bedürfnissen und Wün-
schen der Bürgerinnen und Bürger orientieren. Ihre Meinung und 
Ideen sind entscheidend, damit Klimaschutz im Alltag funktioniert - 
gerecht, wirksam und nah an der Lebensrealität der Einwohnerinnen 
und Einwohner des Landkreises Forchheim.
Daher bitten wir Sie an der Umfrage, die hinter dem QR-Code ver-
linkt ist, teilzunehmen. Es gibt eine Umfrage für Kinder/ Jugendliche 
und eine für Erwachsene.
Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.lra-fo.de/klima

Noch Platz im Nest? – Werden Sie Bereitschaftspflegefami-
lie!
Manchmal gerät das Leben aus der Spur. Wenn Eltern plötzlich ins 
Krankenhaus müssen, Familien überfordert sind oder ein Zuhause 
nicht mehr sicher ist, brauchen Kinder eines ganz besonders:
Ein liebevolles Zuhause auf Zeit.
Die Caritas Jugendhilfe sucht engagierte Familien und Paare, die 
bereit sind, Säuglinge und Kinder bis zum Grundschulalter vorüber-
gehend bei sich aufzunehmen – und ihnen in einer schwierigen Zeit 
Wärme, Halt und Zuversicht zu schenken.
Haben Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern?

Sind Sie flexibel, einfühlsam – und bringen auch ein bisschen Humor 
mit?
Können Sie sich vorstellen, einem Kind für begrenzte Zeit Schutz 
und Geborgenheit zu bieten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir bereiten Sie sorgfältig auf Ihre Aufgabe vor, begleiten Sie mit 
fachlicher Unterstützung und ermöglichen Ihnen den Austausch mit 
anderen Bereitschaftspflegefamilien. Ihre Tätigkeit wird durch das 
Jugendamt mit Pflegegeld vergütet, Sachaufwand wird selbstver-
ständlich erstattet. Viele unserer Pflegefamilien erzählen, wie erfül-
lend und bereichernd es ist, Kindern in Not zur Seite zu stehen – und 
dabei selbst zu wachsen.
Neugierig geworden?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie!
Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon: 09502 9246-0
E-Mail: info.jh@caritas-ggmbh.de
www.caritas-jugendhilfe.de

VdK OV Eggolsheim
Tagesausflug am Samstag, den 27.09.2025 in den Frankenwald.
Zum o. g. Ausflug wurde bereits in der Ausgabe 15/25 der Gemeinde-
zeitung eingeladen. So werden wir mit einem voll besetzten Bus und 
folgenden Zusteigemöglichkeiten starten. 
09:00 Uhr, Weigelshofen
09:10 Uhr Kauernhofen
09:20 Uhr Eggolsheim
09:30 Uhr Neuses
09:40 Uhr Unterstürmig.
Auf unserer Reise durch den Frankenwald wird uns eine ortskundige 
Gästeführerin, Genussbotschafterin und Laienschauspielerin beglei-
ten. Sie erwartet uns bereits am Parkplatz der Therme Bad Staffel-
stein. Bei einer deftigen Brotzeit am Busparkplatz Kloster Banz 
werden wir interessantes über die Klosteranlage erfahren.
Gestärkt starten wir dann die Busrundfahrt durch den nördlichen 
Frankenwald über Steinwiesen-Nordhalben-Teuschnitz-Rothenkir-
chen- Buchbach(Besuch der Laurentiuskirche)-über den Rennsteig 
nach Steinbach/W(Kaffeeeinkehr). Der letzte Abschnitt führt uns 
über die Höhen Tschirn und Wilhelmsthal nach Kronach. Mit einer 
Kirchenführung in Vierzehnheiligen beenden wir unser Reisepro-
gramm und werden dann zur Abendeinkehr im Landgasthof Hummel 
in Prächting erwartet.
Der Reisepreis/Person beträgt 25,00 € einschließlich Bus, Brotzeit 
und Gästeführung. Ludwig Saffer, Tel. 09545/50251.
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WIFO 

ENERGIE UND UMWELT

Vortragsreihe zu verschiedenen Energiethemen im Herbst 
2025
Online-Vorträge informieren über verschiedene Heiztechniken, ener-
getische Gebäudesanierung, Fördermöglichkeiten, die Nutzung von 
Sonnenenergie und über Elektromobilität 
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes 
setzt im Herbst 2025 seine Vortragsreihe zu verschiedenen Energie-
themen in Kooperation mit der Volkshochschule des Landkreises 
Forchheim fort.
Die Vortragsreihe startet am 25. September 2025. Im Rahmen der 
Online-Vorträge informieren Energiefachleute über die Nutzungs- 
und Einsatzmöglichkeiten erneuerbarer Energien, wie z.B. die 
Erzeugung, Speicherung und Verwendung von Photovoltaikstrom 
und Speichersystemen, die Eigenschaften klimafreundlicher Heiz-
techniken sowie über energetische Maßnahmen an der Gebäudehülle 
und aktuelle Fördermöglichkeiten. Außerdem werden die Vorteile 
der Elektromobilität aufgezeigt, das Vor-Ort-Beratungsangebot vor-
gestellt und ein Erfahrungsbericht über das Heizen mit der Wärme-
pumpe rundet das Vortragsprogramm ab.
Die Vorträge finden nur Online, in der Regel am Donnerstagabend zu 
den angegebenen Terminen statt; die Teilnahme ist kostenfrei.
Für die Teilnahme an den Veranstaltungen ist eine rechtzeitige 
Anmeldung über www.vhs-forchheim.de erforderlich. Die Zugangs-
daten zum Online-Vortrag werden den angemeldeten Personen per 
E-Mail in der Regel am Vortragstag zugeschickt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen, um 
sich bequem von zu Hause online über Energiesysteme, aktuelle 
Techniken und Fördermöglichkeiten zu informieren. 
Vorträge des AK Info-Offensive Klimaschutz im Herbst 2025:
Wärme aus Solarstrom – überschüssigen Solarstrom in Wärme umwan-
deln und speichern
Online-Kurs Fo178A 
Donnerstag, 25.09.2025, 19.30 Uhr
Photovoltaik-Strom selbst erzeugen und verbrauchen – Naturenergie 
effizient nutzen
Online-Kurs Fo178B 
Donnerstag, 02.10.2025, 19.30 Uhr
Heizen mit Holz – Stückholz-/Pelletsheizung oder Holz-Kaminofen
Online-Kurs Fo178C
Donnerstag, 09.10.2025, 19.30 Uhr
E-Auto fahren lohnt sich
Online-Kurs Fo178D
Donnerstag, 16.10.2025, 19.30 Uhr
Die Vor-Ort-Beratung für energetische Maßnahmen im Landkreis 
Forchheim
Online-Kurs Fo178E
Donnerstag, 23.10.2025, 19.30 Uhr
Heizungssanierung – Alte Heizung raus, aber welche neue Heizung ist die 
richtige?
Online-Kurs Fo178F
Donnerstag, 30.10.2025, 19.30 Uhr
Fördermöglichkeiten für energetische Sanierung (Heizung, Fenster, 
Dämmung)
Online-Kurs Fo178G
Donnerstag, 06.11.2025, 19.30 Uhr
Energetische Gebäudesanierung – Was, wann und wie?
Online-Kurs Fo178H
Donnerstag, 13.11.2025, 19.30 Uhr

Besondere Heiztechniken – neue spezielle Heizsysteme
Online-Kurs Fo178i
Donnerstag, 20.11.2025, 19.30 Uhr
Batteriespeicher und PV-Aufdachanlagen für Privathaushalte – Was ist zu 
beachten? 
Online-Kurs Fo178J
Donnerstag, 27.11.2025, 19.30 Uhr
Erfahrungen beim Heizen mit der Wärmepumpe im Bestandsgebäude
Online--Kurs Fo178K
Donnerstag, 04.12.2025, 19.30 Uhr

Weitere Informationen zu den Vorträgen finden Sie ab ca. Mitte Sep-
tember 2025 im Programm-Flyer, der u.a. bei den Gemeinden, Spar-
kassen, VR-Banken im Landkreis Forchheim ausliegen wird sowie 
unter: www.Lra-fo.de/klima >„Termine“. Die Anmeldung erfolgt 
über www.vhs-forchheim.de.

Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim
Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge
In Kooperation mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. 
V.
Termin / Ort:
Dienstag,02. September 2025, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Dienstag, 23. September 2025, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen:
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Anmeldung:
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung 
unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

f.i.t. – Forchheimer Informationstechnologie
Geo-Generative Engine Optimization, Video, SEO, Ads & Tracking
Wie moderne Sichtbarkeit funktioniert – erklärt von Sven Steger 
(Life of Media 360)
Termin / Ort:
Dienstag, 09. September 2025, 18.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim, gr. 
Sitzungssaal
Anmeldung: 
Vorherige Anmeldung erforderlich unter https://termine.lra-fo.de/
modules/ota_public/form/53/

WiR. – Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim
Vom Schüler/ von der Schülerin zum Profi - selbstsicheres Handeln 
im Ausbildungsberuf
Diese praxisnahe Workshop-Reihe unterstützt Auszubildende in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung. 
Ziel ist es, junge Menschen in ihrer Rolle als „Profis in Ausbildung“ 
zu stärken – selbstbewusst, 
verantwortungsvoll und zukunftsorientiert.
Die Teilnahme steht Azubis aller Branchen und Berufe offen und ist 
kostenfrei.
Weitere Infos und Anmeldung: https://wir-bafo.de/event/azubi-work-
shops-profis-in-ausbildung/
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BÜCHEREI ST. MARTINALE OBERFRANKEN

 

 

 
Marktbücherei St. Martin 
Hauptstraße 26 
91330 Eggolsheim 
buecherei@eggolsheim.de 

Öffnungszeiten: 
Montag 15:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag 09:30 – 10:30 Uhr 
Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr 
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr 

 

Herzliche Einladung zum Treffen 
der „Eggolsheimer Bücherfreunde“ 

 
am Donnerstag, 25. September 2025 

um 19:00 Uhr 
in der Marktbücherei Eggolsheim 

 
Thema „Spannende Geschichten“ 

 
Jeder/Jede ist herzlich willkommen! 

Bringt euer Buch mit, stellt es vor  
oder hört einfach nur zu. 

 
 

 

Fo
to

: F
ot

og
ra

f 

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
Aktive Mitgestaltung des Ländlichen Lebensraums –
Abiturienten als künftige Projektleitende gesucht
Das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberfranken sucht ab 
1. Oktober 2026 interessierte (Fach-)Abiturientinnen und Abituri-
enten, die sich im Rahmen eines dualen Studiums zu Projektleite-
rinnen und Projektleitern ausbilden lassen möchten. Ihre Aufgabe 
ist es, im Rahmen von Dorferneuerungen und Flurneuordnungen 
das Leben auf dem Land aktiv mitzugestalten. Sie planen und koor-
dinieren Projekte und Baumaßnahmen und arbeiten dabei eng mit 
Gemeinden, Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen sowie Verbän-
den zusammen, um Dörfer zukunftsfähig zu gestalten. „Der Job der 
Projektleiterin oder des Projektleiters der Ländlichen Entwicklung ist 
besonders spannend für alle, die mehr als einen klassischen Bürojob 
suchen“, sagt ALE-Ausbildungsleiter Gerald Riedel und fügt hinzu: 
„Man sieht konkret, wie die eigene Arbeit das Leben der Menschen 
vor Ort verbessert, indem beispielsweise Dorfgemeinschaftshäu-
ser entstehen, landwirtschaftliche Wege und die Grundstücksstruk-
tur verbessert, Hochwasserschutz- und Klimaschutzmaßnahmen 
umgesetzt sowie Biotopverbundsysteme geplant werden“. Der Job 
werde daher als besonders sinnstiftend erlebt und biete jede Menge 
Abwechslung, so Riedel. Voraussetzung für die Ausbildung ist eine 
gewisse Technik-Affinität, Freude am Umgang mit Menschen sowie 
am Organisieren und analytische Fähigkeiten. Nach Fachabitur oder 
Abitur vereint das duale Studium Theorie und Praxis: Der dreiein-
halbjährige Bachelorstudiengang „Vermessung und Geoinformatik“ 
umfasst sechs theoretische Semester an der Technischen Hochschule 
Würzburg-Schweinfurt. Während der vorlesungsfreien Zeit und 
einem Praxissemester begleiten die Studierenden vor Ort in Bamberg 
erfahrene Projektleitende. Auch die Bachelorarbeit behandelt ein 
praxisnahes Thema aus der Land- und Dorfentwicklung. Der Ver-
dienst liegt während der Ausbildungszeit bei 800 Euro pro Monat. 
„Zudem profitieren die jungen Leute von allen Sozialleistungen des 
Öffentlichen Dienstes und nach erfolgreichem Abschluss des dualen 
Bachelor-Studiums sowie des Vorbereitungsdienstes werden die 
Absolventinnen und Absolventen vom Freistaat Bayern in ein Beam-
tenverhältnis übernommen“ führt der ALE-Ausbildungsleiter weiter
aus.
Allen, die sich für die die duale Ausbildung zum Projektleitenden der 
Ländlichen Entwicklung interessieren, bietet das ALE in Bamberg 
an, im Rahmen von tage- oder wochenweisen Praktika die verschie-
denen Aufgabengebiete kennenzulernen. „Aber auch wenn jemand 
erstmal lediglich ein informatives Gespräch führen möchte, stehe ich 
gerne persönlich oder telefonisch zur Verfügung“, so Gerald Riedel. 
Erreichbar ist der Ausbildungsleiter des ALE-Oberfranken unter 
gerald.riedel@ale-ofr.bayern.de bzw. 0951/837-522. Allgemeine 
Informationen zum dualen Studium sind unter https://www.stmelf.
bayern.de/landentwicklung/karrierechancen/bildungsvertragduales- 
studium/index.html abrufbar. 

Stefanie Krapp, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg,
Tel. 0951 837-145, Fax -199, poststelle@ale-ofr.bayern.de,
www.landentwicklung.bayern.de

SPURENSUCHE LINDNER – IHRE MITHILFE IST GEFRAGT!
„Spurensuche Lindner“, unter diesem Motto startet die Fachober-
schule Fränkische Schweiz in Eggolsheim ins neue Schuljahr, um 
mit den Schülerinnen und Schülern die Geschichte der ehemali-
gen Elektroporzellanfabrik Lindner GmbH zu erforschen. Dafür 
brauchen wir Ihre Mithilfe! Haben Sie noch eine alte Lindner-
Leuchte im Keller oder im Badezimmer? Erinnern Sie sich an 
besondere Erlebnisse rund um die Fabrik, egal ob als Auszubil-
dender, Mitarbeiter oder Anwohner? Dann freuen wir uns, wenn 
Sie zu uns Kontakt aufnehmen:
Sie besitzen eine originale Lindner-Leuchte aus den Jahren 1955–
1970? 
Sie haben persönliche Erinnerungen an die Lindner-Fabrik?
dann kontaktieren Sie uns:  
Private Fachoberschule Eggolsheim Fränkische Schweiz
 Telefon: 09545 2124910 Email: preier.h@fos.arche-twi.com
Alle Informationen werden selbstverständlich vertraulich behan-
delt.

GEMEINDELEBEN
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Kuratorium zur Förderung von Kunst und Kultur im Forch-
heimer Land e.V.
Vorverkauf für die Balthasar-Neumann-Musiktage 2025 gestartet
Forchheimer Land – 13. August 2025 – Das Kuratorium zur Förde-
rung von Kunst und Kultur im Forchheimer Land e.V. lädt vom 9. bis 
12. Oktober 2025 zu den Balthasar-Neumann-Musiktagen ein.
Seit seiner Premiere 2017 haben sich die Musiktage zu einem kul-
turellen Glanzpunkt barocker Musik entwickelt, der Musikfreunde 
weit über die Region hinaus begeistert. Ab sofort sind Tickets im
Vorverkauf erhältlich.
„Die Balthasar-Neumann-Musiktage bereichern unser kulturelles 
Leben im ländlichen Raum auf besondere Weise. Sie zeigen ein-
drucksvoll, wie Musik Brücken schlägt, Menschen verbindet und
Inspiration schenkt“, betont Sabina Heidecke, 1. Vorsitzende des 
Kuratoriums. „Dass wir im kommenden Jahr mit der Marienkapelle 
Ebermannstadt erstmals einen neuen, geschichtsträchtigen Auf-
führungsort einbeziehen, unterstreicht den besonderen Reiz dieser 
Musiktage.“
Das Programm 2025 setzt neue Akzente im Zeichen barocker Klang-
kunst. Ein Glanzlicht bildet am Donnerstag, 9. Oktober das Konzert 
„Perlen des Barock“ in der Marienkapelle Ebermannstadt – dem 
ältesten Bauwerk der Stadt.
Die Bamberger Bachsolisten präsentieren Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Antonio Caldara, Giovanni Benedetto Platti und P. Valen-
tin Rathgeber OSB – ein eindrucksvoller Einblick in die Vielfalt 
barocker Vokal- und Instrumentalmusik.
Am Freitag, 10. Oktober, interpretiert das international bekannte, 
aus ehemaligen Sängern des berühmten Thomanerchors bestehende 
Ensemble amarcord plus mit seinem Programm „Von Schein zu 
Bach“ barocke Vokalmusik aus Mitteldeutschland in der Basilika 
Gößweinstein. Kompositionen von Schein, Schütz sowie Johann 
Sebastian Bach zeigen die geistige Tiefe und klangliche Pracht einer 
Epoche, die bis heute fasziniert. Als Hauptkonzert präsentiert das 
renommierte Orchester Concerto Köln, das 2025 seinen 40. Geburts-
tag feiert, am Samstag, 11. Oktober, „Barocke Meisterwerke“ von 
Dall’Abaco, Bach, Vivaldi und Castrucci – eine farbenreiche Reise 
durch das musikalische Europa des
Barock, voller Leidenschaft, Virtuosität und Ausdruckskraft. Den 
festlichen Abschluss bildet der traditionelle Festgottesdienst am 
Sonntag in der Wallfahrtsbasilika Gößweinstein. Im Rahmen der 
Eucharistiefeier erklingt die Missa brevis in D-Dur von P. Bonifaz 
Stöckl OSB – eine Messe für Soli, Chor und Orchester, dargeboten 
von Chor und Orchester der Basilika Gößweinstein.

„Unser Ziel ist es, das Publikum mit der Vielfalt, der Ausdruckskraft 
und der Lebendigkeit barocker Musik zu begeistern“, sagt Marion 
Rossa-Schuster, Geschäftsführerin des Kuratoriums. „Mit herausra-
genden Ensembles und besonderen Spielorten möchten wir nicht nur 
hochkarätige Musiker präsentieren, sondern auch einmalige Hörer-
lebnisse schaffen.“
Tickets sind ab sofort erhältlich im Kulturamt des Landkreises, bei 
der Buchhandlung ’s Blaue Stäffala, dem Ticketshop Kefferstein, 
Buchhandlung Faust Ebermannstadt, im Wallfahrtsmuseum Göß-
weinstein sowie online unter kuratorium-forchheim.reservix.de und 
in allen VVK-Stellen der Nürnberger Nachrichten und angeschlosse-
nen Heimatzeitungen.
Amarcord: ©Anna Hornemann
Concerto Köln: © Sonja Werner

KULTUR IM LANDKREIS

Balthasar-Neumann-Musiktage 2025

Donnerstag, 09. Oktober, 19 Uhr
Perlen des Barock
Bamberger Bachsolisten
Werke von Bach, Caldara, Platti und P. Rathgeber OSB
Marienkapelle Ebermannstadt
Tickets: 18,- € / 16,- € / 9,- €

Freitag, 10. Oktober, 19 Uhr
„Von Schein zu Bach“
amarcord plus
Schätze mitteldeutscher Vokalmusik des Barock
Basilika Gößweinstein
Tickets: 22,- € / 20,- € / 11,- €

Samstag, 11. Oktober, 19 Uhr
Barocke Meisterwerke
Concerto Köln
Werke von Dall’Abaco, Bach, Vivaldi und Castrucci
Basilika Gößweinstein
Tickets: 29,- € / 27,- € / 15,- €

Sonntag, 12. Oktober, 10:30 Uhr
Missa brevis in D-Dur von P. Stöckl OSB
Messe für Soli, Chor und Orchester
Chor und Orchester der Basilika Gößweinstein
Basilika Gößweinstein
Eintritt frei, Spenden erbeten

KARTENVORVERKAUF
Forchheim:
- Kulturamt des Landkreises Forchheim, Tel. 09191-86 1045
- Buchhandlung ´s blaue Stäffala, Tel. 09191-670567
- Lotto- und Ticketservice Kefferstein, Tel. 09191-3515930
Gößweinstein:
Wallfahrtsmuseum Gößweinstein, Klosterladen, Tel. 09242-
740425
Ebermannstadt (für Donnerstag, 09.10.):
Buchhandlung Faust, Marktplatz, 91320 Ebermannstadt
und in allen VVK-Stellen der Nürnberger Nachrichten und ange-
schlossenen Heimatzeitungen
ONLINE – print@home-Ticket
kuratorium-forchheim.reservix.de 
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JUGEND

Start der Fotoaktion „Blickwechsel – Klima sehen“ im Land-
kreis und Stadt Forchheim
Kinder und Jugendliche zeigen ihre Sicht auf das Klima
Was bedeutet Klima für junge Menschen? Wie sehen sie Klima-
schutz, Klimawandel oder die Anpassung an ein sich veränderndes 
Klima? Im Rahmen der Bayerischen Klimawoche im Herbst 2025 
rufen Stadt und Landkreis Forchheim alle Jugendlichen zur Teil-
nahme an der kreativen Fotoaktion „Blickwechsel – Klima sehen“ 
auf.
Die Aktion möchte junge Perspektiven sichtbar machen. Gesucht 
werden Fotos, die den persönlichen Blick auf das Thema Klima 
zeigen – sei es durch Motive wie Sonne, Sturm, Müll, Pflanzen, 
Hitze oder Hoffnung. Ziel ist es, den Klimawandel, Klimaschutz und 
Klimaanpassung greifbar zu machen – durch die Augen der jungen 
Generation.

Jetzt heißt es: Augen offenhalten und Kamera zücken!
So funktioniert’s:
1.	 Mache ein eigenes Foto zum Thema Klima, Klimaschutz oder 

Klimaanpassung.
2.	 Sende dein Foto bis spätestens 15. September 2025 per E-Mail 

an klimafoto@lra-fo.de.
•	 Der Dateiname sollte folgendermaßen aussehen: Vorname_

Nachname_Geburtsdatum
•	 Bitte füge die unterschriebene Datenschutzerklärung bei.
•	 Optional: eine kurze Bildbeschreibung in max. zwei Sätzen.

Großer Auftritt für dein Bild
Die eingereichten Fotos werden im Rahmen der Bayerischen Klima-
woche 2025 öffentlich ausgestellt. Die Ausstellung zeigt, wie kreativ 
und vielfältig junge Menschen das Thema Klima wahrnehmen – und 
zum Nachdenken anregen.
Jetzt mitmachen – Foto machen – Klima zeigen!

Blickwechsel- Klima sehen
Deine Kamera. Deine Sicht. Dein Klima.

Worum geht’s?
Halte in den Sommerferien die Augen offen:
Was bedeutet Klima für dich? Ob Klimaschutz, Klimawandel 
oder Klimaanpassung – zeig uns deine Perspektive in einem 
Foto!

So machst du mit:
1. Mache dein Klimafoto!
2. Sende dein Foto an klimafoto@lra-fo.de
Dateiname: Vorname_Nachname_Geburtsdatum
3. Füge bei:
• unterschriebene Datenschutzerklärung
• optional: kurze Bildbeschreibung (max. 2 Sätze)

Abgabezeitraum: 01.08. – 15.09.2025 

Sei dabei bei unserer Fotoaktion für 
Jugendliche im Landkreis Forchheim – 
im Rahmen der Klimawoche im Herbst 2025!

SSoo  zzeeiiggeenn  wwiirr  ggeemmeeiinnssaamm,,  
wwiiee  DDUU  ddaass  KKlliimmaa  ssiieehhsstt!!

Foto: Verena Fechner
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Freitag, 12. September
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 13. September
07.00 Uhr: Bammersdorf: Weggang der Wallfahrer nach Gößwein-
stein (Kreuzweg: 15.15 Uhr, Wallfahrtsamt: 17.00 Uhr)
14.00 Uhr: Eggolsheim: Taufe

Sonntag, 14. September
08.30 Uhr: Unterstürmig: Eucharistiefeier zur Kirchweih
09.30 Uhr: Eggolsheim: Wortgottesfeier
10.00 Uhr: Drosendorf: Pfarrgottesdienst zur Kirchweih

Montag, 15. September
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier zum Patrozinium

Dienstag, 16. September
08.00 Uhr: Eggolsheim: Schulanfangsgottesdienst 1. Klasse
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 17. September
18.30 Uhr: Drosendorf: Fatimarosenkranz
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 18. September
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 19. September
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Einladung zur Männerwanderung am Donnerstag, 18.09.25:
Die Urbanibruderschaft Eggolsheim lädt alle Männer (jeden Alters!) 
zur Wanderung nach Drosendorf ein. Treffen zum gemeinsamen 
Abmarsch ist in Kauernhofen bei der Kirche um 18:00 Uhr. Gegen 
19:15 Uhr treffen wir in Drosendorf in der Kirche zu einer Andacht 
ein und erhalten anschließend eine Kirchenführung von unserem 
Präses Pfarrer Daniel Schuster. Dann geht es zur Stärkung zum Gast-
haus Zehner (etwa 20:15 Uhr). Von dort machen sich die Fuß-fitten 
Männer wieder auf den Rückweg – Mitfahrgelegenheit anstelle wird 
es auch geben. Wer den Marsch nicht mitmachen kann, ist herzlich 
eingeladen, in Drosendorf dazu zu kommen!

Wallfahrt nach Altötting am 20.09.2025
Abfahrtszeiten: Bus-Eggolsheim
Drügendorf: Bushaltestelle		  5.45 Uhr
Weigelshofen: Bushaltestelle		  5.55 Uhr
Eggolsheim: Rathaus (neues)		 6.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Gößweinsteinwallfahrt Bammersdorf
Die Bammersdorfer Gößweinsteinwallfahrt findet am Samstag, den 
13.09.2025 statt. Weggang am Wallfahrtskreuz in Bammersdorf ist 
um 7 Uhr. Es ist auch ein Begleitfahrzeug dabei, das für anstrengende 
Wegstreckenteile in Anspruch genommen werden kann. Der Kreuz-
weg in Gößweinstein beginnt um 15.15 Uhr und unser Wallfahrtsamt 
in der Basilika beginnt um 17 Uhr mit Pfarrer Daniel Schuster.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-bamberg.de) in Hallerndorf 
unter 09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde in Eggolsheim: Donnerstag 
von 10.30 bis 12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-ggmbh.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 5. September
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 6. September
06.00 Uhr: Weigelshofen: Weggang der Wallfahrer nach Gößwein-
stein (Kreuzweg: 15.00 Uhr, Wallfahrtsamt: 17.00 Uhr)
14.00 Uhr: Eggolsheim: Taufgespräch (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Eggolsheim: Wortgottesfeier

Sonntag, 7. September
08.00 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst 
14.00 Uhr: Drügendorf: Feierlicher Rosenkranz

Dienstag, 9. September
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 10. September
18.30 Uhr: Drosendorf: Rosenkranz
18.30 Uhr: Unterstürmig: Eucharistiefeier
19.30 Uhr: Eggolsheim: PGR-Sitzung (Pfarrsaal)

Donnerstag, 11. September
18.30 Uhr: Götzendorf: Eucharistiefeier
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Großes Wallfahrtsjubiläum – 300 Jahre Wallfahrt Weigels-
hofen nach Marienweiher
Seit über 300 Jahren ist die Wallfahrt von Weigelshofen nach Mari-
enweiher an Pfingsten ein bedeutendes Ereignis gemeinschaftlichen 
Glaubenslebens. Die Wallfahrt geht vermutlich auf ein Gelübde in 
Folge einer Pestepidemie zurück. In solchen schweren Krisenzeiten 
suchten die Menschen Trost, Schutz und Hoffnung bei der Gottes-
mutter.

Dieses 300-jährige Jubiläum der Wallfahrt nach Marienweiher 
bedurfte einer größeren Planung. Sie wurde überschattet vom plötzli-
chen Tod des Gebäckfahrers Reinhold Dennerlein was große Bestür-
zung auslöste, aber auch große Dankbarkeit für seine Ehrenamtliche 
Tätigkeit.  
Im Team organisierten die anderen Fahrer den Transport für Gepäck 
und Begleitfahrzeuge. 

Ein bleibender Eindruck war vor 25 Jahren, dass eine kleine Gruppe 
den ganzen Weg ging – wie während des Krieges als kein Zug fuhr.  
So wurde besprochen, den Wallfahrern beim Hinweg den komplet-
ten Weg zum Jubiläum - etwa 70 km zu gehen - anzubieten. Diesen 
Aufruf schloss sich eine Gruppe von 11 Personen an, die die kom-
plette Strecke zu Fuß zurücklegten.
Auch dieses Jahr waren wieder zahlreiche Wallfahrer dabei: 45 Per-
sonen auf dem Hinweg und 50 Personen auf dem Rückweg zzgl. 3 
Fahrer der Begleitfahrzeuge. 
Besonders schön war, dass die Wallfahrt auf dem Heimweg – trotz 
Regen – ab Tiefenstürmig durch die Weigelshöfner Blasmusik 
begleitet wurde, die die Ortschaften bis nach Weigelshofen musika-
lisch untermalte und so für eine festliche Atmosphäre sorgte. 

KIRCHEN

Zusätzlich wurde dieses Jahr ein Bus organisiert, der die daheim-
gebliebenen Angehörigen oder ältere Wallfahrer am Samstag zum 
Kreuzweg und zum Jubiläumsgottesdienst nach Marienweiher 
brachte. Dieser Gottesdienst war ein besonderes Highlight für die 
Wallfahrer, Buswallfahrer sowie den anderen Kirchenbesucher. 
Ein großer Einzug mit Pfr. Schuster, Diakon Robert Körber, den 
Ministranten, dem Wallfahrtsführer Florian Bayer, der sichtlich 
ergriffen die große Jubiläumskerze zum Dank trug, gefolgt von allen 
Wallfahrern, sowie der Weigelshöfner Blasmusik die das Lied „O 
himmlische Frau Königin“ zum Einzug spielten.  Ein emotionaler 
Moment war das „Ave Maria“ gesungen von Lea Körber, was die 
Anwesenden tief berührte und für einem spontanen Applaus sorgte. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst kam auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz. Bis zum abendlichen Festgottesdienst konnten Andachten 
besucht, bzw. war Zeit zum persönliches Gebet in der Basilika oder 
im Raum der Stille. 
Wegen schlechtem Wetter fiel die Lichterprozession aus, was aber 
der Feierlichkeit des Tages und dem feierlichen Gottesdienst mit 
erm. Erzbischof Ludwig Schick keinen Abbruch tat. 
Am Pfingstsonntag und dem Gottesdienst, Abschiedssegen und 
-gebet machte sich Weigelshofen und Pretzfeld auf den Heimweg. 
Am Pfingstmontag fand der sehr gut besuchte Dankgottesdienst der 
Wallfahrer in Weigelshofen vor der Kirche statt, den Pfr. Hautmann 
seit 10 Jahren zusammen mit unserem Primizianten Marco Weis und 
Diakon Robert Körber zelebrierte. Dieser Gottesdienst wurde von 
der Blasmusik aus Weigelshofen musikalisch begleitet. 
Der gemütliche Ausklang mit Blasmusik fand in der Gaststätte Pfis-
ter statt.
Verantwortliche der Wallfahrt sowie alle Wallfahrer waren begeis-
tert von der großartigen Gemeinschaft und Hilfsbereitschaft in der 
Gruppe, den Gebeten Liedern und Meditationen auf dem Weg. So 
freuen sich alle bereits auf nächstes Jahr/Jahre um wieder als Glau-
benseinheit und seinen persönlichen Anliegen nach Marienweiher zu 
pilgern. 
Jede/Jeder ist herzlich Willkommen.



20

 16/25

Ein Abschied voller Schätze
Zum Abschluss des Kindergartenjahres lud der St. Franziskus Kin-
dergarten Neuses alle Familien zu einem fröhlichen Picknick in den 
Garten ein, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und 
die Vorschulkinder zu verabschieden.
Ein besonderer und mit Spannung erwarteter Moment war die feier-
liche Übergabe der prall gefüllten Portfolio-Ordner, mit vielen Fotos, 
Geschichten, Zeichnungen und Erinnerungen – die eindrucksvoll die 
Entwicklungsschritte der Kinder während ihrer Zeit im Kindergarten 
zeigen.

Zusätzlich erhielten die Kinder ihre selbst gestalteten Schatzkisten, 
in denen zahlreiche Bastelarbeiten und kleine Kostbarkeiten aus den 
vergangenen Jahren aufbewahrt wurden. Mit großem Stolz nahmen 
die Vorschulkinder ihre Urkunden entgegen, die sie an diesen wichti-
gen Meilenstein erinnern. 
Zudem bekamen alle Kinder eine Fotocollage zur Erinnerung an das 
Kindergartenjahr 2024/25 geschenkt.
Ein weiterer Höhepunkt war die Schatzsuche im Sandkasten. Mit viel 
Eifer und Begeisterung machten sich die großen und kleinen Entde-
cker auf Suche nach funkelnden Glitzersteinen, die sie aus dem Sand 
siebten. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, voller Spiel, Spaß und 
schönen Gesprächen.
Wir wünschen unseren Vorschulkindern einen wunderbaren Schul-
start und alles Gute für diesen neuen spannenden Lebensabschnitt!

KINDERGÄRTENKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Friedenskirche Eggolsheim
So, 07.09.	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchen-
café
So, 14.09. 	 10:30 Uhr Gottesdienst
So, 21.09.  	 10:30 Uhr Gottesdienst 
So, 28.09.  	 09:15 Uhr Gottesdienst
So, 05.10.  	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedank

Christuskirche Forchheim
So, 07.09.  	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So, 14.09.  	 09:15 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé
So, 21.09.  	 09:15 Uhr Gottesdienst
So, 28.09.   	 10:30 Uhr Der Andere Gottesdienst mit Begrüßung der
	 neuen Konfirmanden aus der Christuskirche und
	 St. Johannis
So, 05.10. 	 10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank mit der 
Kita

Hausmeister/in (m/w/d) in Teilzeit gesucht
Die Evangelische Kirchengemeinde Forchheim – Christuskirche 
sucht zum 1. November 2025 einen zuverlässigen Hausmeister für 
die Betreuung unserer Kirchen, dem Bonhoeffer-Haus, der Kita und 
dem Bürgerzentrum-Mehrgenerationenhaus 

Ihre Aufgaben:
•	 Kleinere Reparaturarbeiten und handwerkliche Tätigkeiten
•	 Überwachung der technischen Anlagen (Beleuchtung)
•	 Kleine Wartungen, Instandhaltung und Pflege der Gebäude und 

Außenanlagen (Mit diversen Firmen sind Wartungsverträge 
abgeschlossen.)

•	 Mithilfe bei der Vorbereitung von Veranstaltungen 

Wir erwarten:
•	 Handwerkliche Grundkenntnisse und praktische Erfahrung
•	 Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten: 
•	 Einen sinnstiftenden Arbeitsplatz in christlicher Gemeinschaft
•	 Vergütung nach TV-L Entgeltgruppe 3 (oder ggf. höher je nach 

Qualifikation) (evtl. Minijob)
•	 6 Wochenstunden in Teilzeit

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
12. Oktober 2025 an das Pfarramt Christuskirche, Paul-Keller-Str. 
19, 91301 Forchheim, (pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de) 
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Klatschen nahm kein Ende
Die Tanzmariechen Nathalie und Lena stellten ihren neuen Tanz 
für die Faschingssaison vor und Solistin Annabell verzauberte das 
Publikum mit ihrer Verwandlung in eine Blume. Als die Größten der 
Tanzschule eine fulminante Choreografie zu Nenas Hit „Irgendwie 
irgendwann“ darboten wollte das Klatschen kein Ende nehmen.
Natürlich durften die Damen des Teams Ehrenamtliche mit einem 
lustigen Liedbeitrag „So schön ist es im Seniorenheim“ nicht fehlen. 
Das Entzücken war groß, als drei indische Schwesternschülerin-
nen in bunten Gewändern einen Tanz aus ihrer Heimat darboten.                                                                                                 
mw

SENIOREN

Ein Sommerfest das verzauberte
Darbietungen der Tanzschule Tanzpunkt und ein buntes Programm 
begeisterten die Senioren des Pflegeheimes St. Martin in der Eggerbach-
Halle
Eggolsheim. Das Familien-Sommerfest des Seniorenheimes St. 
Martin gehört zu den Höhepunkten des Jahres. Die Vorfreude bei den 
Heimbewohnern, den Ordensschwestern, den Pflegerinnen und beim 
Team der Ehrenamtlichen aus dem Förderverein war groß. Und so 
war die Eggerbach-Halle bis auf den letzten Platz gefüllt. Die Besu-
cherinnen und Besucher waren mit Getränken, Kaffee und Kuchen 
bestens versorgt.
Heimleiterin Sr. Mercitta und die Leiterin der Ehrenamtsgruppe, 
Margit Knorr dankten bei der Begrüßung allen, die sich viel Mühe 
gemacht hatten bei der Vorbereitung der kurzweiligen zwei Stunden. 
Bürgermeister Claus Schwarzmann lobte das ehrenamtliche Engage-
ment, das im Pflegeheim das ganze Jahr über zum Tragen kommt und 
mit dafür sorgt, dass sich die Bewohner dort wohlfühlen.
Im Mittelpunkt des Programms standen Darbietungen der Tanzschule 
Tanzpunkt von Kirsten Richter. Dieses Mal durften auch die Kleins-
ten das erste Mal „Bühnenluft schnuppern“.  Gemeinsam mit ihren 
Mamas tanzten sie unter dem Motto „Freunde klein und groß“. Die 
Fünf- bis Sechsjährigen tanzten zu einem Sommerlied „Wir lieben 
Eis“. Auch weitere Gruppen zeigten ihr Können und die Leidenschaft 
für den Tanz. Ein regelrechter Wirbelwind, der sich auf der Bühne 
entfaltete und die Besucher begeisterte. 

Von klein bis groß: alle Gruppen der Tanzschule Tanzpunkt von Kirsten Richter 
begeisterten mit ihren Darbietungen. Foto: p

Indische Schwesternschülerinnen traten mit einem Tanz aus ihrer Heimat auf.
Foto: p

Nicht fehlen durfte das Team der ehrenamtlichen Damen mit einem lustigen 
Liedbeitrag.
Foto: p

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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LIASGRUBE UNTERSTÜRMIG

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube in 
Oktober und November
Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem Symbol 
Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umweltstation 
Lias-Grube.
Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de oder per Telefon 
09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-liasgrube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

13.10.25 Klimaspaziergang durch die Lias-Grube
Bei einem Spaziergang durch die Lias-Grube betrachten wir die 
Folgen des Klimawandels direkt vor Ort. Anschließend landet der 
Klimaschutz anhand von regionalen und saisonalen Produkten direkt 
auf dem Teller.
Montag,13.10.25 15:00-17:00
Für die ganze Familie

23.10. Schnullermäuse: Dem Herbst auf der Spur 
Die Natur wird bunt und bereitet sich auf die kalte Jahreszeit vor. Wir 
entdecken die Farben der Natur.
Für Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren.
Dienstag, 9:30-11:00
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson 
(9€/Person)

21.11. Weidenkranz flechten
Aus Weiden und anderen Naturmaterialien binden wir einen winterli-
chen Kranz. Ein bisschen gespielt und gerätselt wird auch. 
zzgl. 5 € Materialkostenpauschale pro Person
Freitag, 14:30-16:30
Für die ganze Familie, Erwachsene und Kinder sind jeweils anmelde- 
und kostenpflichtig

26.11. Zwerge in der Weihnachtswerkstatt
Damit es in der kalten Jahreszeit zuhause noch gemütlicher wird, 
basteln wir weihnachtliche Dekoration.
zzgl. 5 € Materialkostenpauschale pro Kind
Mittwoch, 14:00-16:00
Für Kinder von 3-6 Jahren + erwachsene Begleitperson, beide kos-
tenpflichtig

29.11. Ladies first! Fortbildung „Faszination Streuobst!“
Anlage und Pflanzung von Obstbäumen für die Ewigkeit - ein Kurs 
nur für Frauen. Was versteht man unter Streuobst und wie bringe ich 
meine Bäume dazu, möglichst lange zu leben? Obstbaumpflege ist 
eine wahre Kunst, die an diesem Tag gelehrt wird. Der Schwerpunkt 
des heutigen Tages liegt auf dem Thema Jungbäume. Falls vorhan-
den, können Sie Schnittwerkzeuge, z. B. Gartenscheren, Astschnei-
der, mitbringen. Bitte bringen Sie Arbeitskleidung mit!
Referentin: Christine Berner
Samstag, 9:30-14:30 Kosten incl. Verpflegung: 49 €; Bitte überwei-
sen sie uns die Kosten vorab mit Stichwort "Streuobst".

Unterstürmig 23.07.25: Klimaspaziergang durch die Lias-Grube
Bei einem Familienspaziergang durch die Lias-Grube am Montag, 
dem 13.10.2025 von 15:00 bis 17:00 betrachten wir die Folgen des 
Klimawandels direkt vor Ort. Anschließend landet der Klimaschutz 
anhand von regionalen und saisonalen Produkten direkt auf dem 
Teller.

Die Veranstaltung in der Umweltstation Lias-Grube findet im 
Rahmen der Bayrischen Klimawoche 2025 statt. Die Bayerische 
Klimawoche ist eine Gemeinschaftsaktion der Bayerischen Kli-
maallianz. In ihr sind verschiedene gesellschaftliche Gruppen und 
die Bayerische Staatsregierung organisiert. Mit der jährlichen Akti-
onswoche machen wir auf die Klimaveränderung aufmerksam und 
zeigen, dass wir den Klimawandel nur gemeinsam meistern können. 
Vom 10. bis 19. Oktober finden vielfältige Aktionen in ganz Bayern 
statt: Ob Exkursionen in die Natur, interessante Vorträge, informative 
Ausstellungen, Energieberatungen oder Workshops – die Klimawo-
che bietet übers Land verteilt ein buntes Veranstaltungsprogramm für 
Jung und Alt. Viele staatliche Institutionen, Kommunen, Verbände, 
Unternehmen, Schulen, Vereine und weitere gesellschaftliche Grup-
pen bieten dabei eigene Veranstaltung zum Mitmachen, Informieren, 
Austauschen und Weiterdenken an. 
Unter www.klima.bayern.de finden sich viele Veranstaltungen mit 
zusätzlichen Informationen. Die gemeinsamen Hashtags #klima-
bayern und #ShowYourStripes verbinden alle Aktionen auch in den 
Sozialen Medien. Zusätzlich können sie genutzt werden, um sich 
auch im privaten Bereich zu Themen rund ums Klima zu vernetzen. 
Lassen Sie sich inspirieren und machen Sie mit. Klimaschutz beginnt 
vor Ort – dort, wo Sie zu Hause sind. Jeder einzelne Beitrag zählt. 
Sie möchten alleine oder mit Ihrer Familie am Klimaspaziergang am 
13.10.25 teilnehmen? 
Auf der Webseite der Umweltstation Lias-Grube www.umweltsta-
tion-liasgrube.de/programm, per Mail an info@umweltstation-lias-
grube.de oder unter der Telefonnummer 09545 950399 können Sie 
sich anmelden. Die Kosten betragen 7€ pro Person. Kinder unter 
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drei Jahren sind kostenfrei. Bitte achten Sie auf wetterangepasste 
Kleidung & stabiles Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für 
Ihr Kind mit.

Hinweise/Erklärung zum Banner der Klimawoche:
Die Klimastreifen (Warming Stripes) veranschaulichen die voran-
schreitende Erderwärmung. 
Wie auf einer Zeitachse zeigt der senkrechte Streifen ganz links das 
am weitesten zurück liegende Jahr an, ganz rechts wird der Streifen 
mit den jüngsten Daten abgebildet. Blau steht dabei für eine niedri-
gere Durchschnittstemperatur, rot für eine höhere Durchschnittstem-
peratur im Vergleich zu einem festgelegten Referenzwert. Je nach 
Abweichung vom Referenzwert variiert der Farbton der Streifen von 
dunkelblau (sehr kühl) bis dunkelrot (sehr heiß). 
Die Klimastreifen zeigen deutlich, dass warme und heiße Jahre in 
jüngerer Zeit auch in Bayern erheblich zugenommen haben.

Informationen zu den Bildrechten:
Das Webbanner der Klimawoche wurde von der Bayrischen Klima-
woche zur Veröffentlichung zur Verfügung gestellt.
Kontakt:
Ulrike Schaefer, Leitung und Geschäftsführung

Zur Liasgrube 1
91330 Eggolsheim
T 09545 950399
M 0177 6597502
F 09545 4455360
E u.schaefer@umweltstation-liasgrube.de.de
www.umweltstation-liasgrube.de

LIASGRUBE UNTERSTÜRMIG KJR

RENTE

Restplätze für die Vater-Kind-Erlebniswanderung am 13.09.2025
Die Jungenarbeit „Ragazzi“ des KJR Forchheim lädt auch dieses Jahr 
Väter mit ihren Kindern zwischen sechs und 16 Jahren zur Vater-
Kind-Erlebniswanderung in der Fränkischen Schweiz ein. Gemein-
sam mit der Forschungsgruppe Höhle und Karst Franken (FHKF) 
wird eine außergewöhnliche Wanderung angeboten, während der 
allen Teilnehmenden die Möglichkeit geboten wird, eine Höhle zu 
begehen.
Da es nur noch wenige Restplätze gibt, lohnt es sich schnell zu sein. 
Die Wanderung findet am Samstag, den 13.09.2025, von 10:00 bis 
17:00 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 € pro Person. 
Die Anreise erfolgt in Eigenregie. Anmeldeschluss ist am 30.08.2025. 
Weitere Informationen sowie die Online-Anmeldung sind unter 
www.kjr-forchheim.de zu finden.

Mindstorms Robotic Workshop für neue Anleitungen am 26.09.2025
Der Mindstorms Robotic Workshop richtet sich an alle Interessierten, 
die mind. 16 Jahre alt sind sowie Spaß am Tüfteln mit Legobaustei-
nen und neugierigen Kindern haben. Im Workshop wird den Teil-
nehmenden gezeigt, welche verschiedenen Facetten die Mindstorms 
Robotic Welt haben kann und wie man der eigenen Kreativität in 
Sachen Programmierung und Roboterbauen freien Lauf lässt.
Unter fachkundiger Anleitung eines erfahrenen Mindstorms-Anlei-
ters wird die Handhabung und Technik der Mindstorms-Sets praxis-
nah vorgestellt und erklärt. Natürlich wird anschließend die Theorie 
am fahrbaren Roboter umgesetzt und ausprobiert. Mit Hilfe von Sen-
soren, Motoren und Legobauelementen können dann verschiedene 
Aufgaben vom Roboter gelöst werden.
Ziel des Workshops ist es u.a., qualifizierte Teilnehmende als Ehren-
amtliche für die Anleitung von KJR Mindstorms-Kursen mit Kindern 
zu gewinnen.
Der Workshop findet am Freitag, den 26.09.2025 von 15:00 bis 
20:30 Uhr im KJR Forchheim statt. Anmelden können sich mind. 
6, max. 12 Interessierte ab 16 Jahren. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5,00 € inkl. Material und Snack pro Person. Anmeldeschluss ist am 
14.09.2025. Weitere Informationen sowie die Online-Anmeldung 
sind unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Stiftungsfamilie BSW und EWH 
Mi 10.09.2025 Vortrag Kripo zum Thema Heiratsschwindler 
BSW – Treff Bamberg ab 9.30Uhr
Voranzeige: Kinderweihnachtstheater am So 07.12.2025, 11.30Uhr 
in der Kufa, spielt 
das Theater am Michelsberg „Die Weihnachtsgeschichte“ 
Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6 
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
 jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen 
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
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SCHULEN

„Kein Abschluss ohne Anschluss!“ – Verabschiedung der 9. 
Klasse der Mittelschule Eggolsheim

Auf diesen Tag haben viele gewartet! Am Freitag, 25.07.2025 war 
es dann endlich so weit. Alle unsere Abschlussschülerinnen und 
Abschlussschüler bekamen ihre Zeugnisse überreicht. Zugegebe-
ner Maßen hatten sie einen schlechten Start in die neue Schulform 
„Mittelschule“. Drei der fünf Schuljahre in der Mittelschule waren 
von Einschränkungen im Schulbetrieb durch die Coronamaßnahmen 
geprägt. Trotzdem haben alle unserer diesjährigen Absolventinnen 
und Absolventen am Ende ihr Zeugnis erhalten. Herzlichen Glück-
wunsch!
Ein Schulabschluss ist aber nur ein Teil, der zum zukünftigen Erfolg 
beiträgt. Der andere Teil ist der nahtlose Anschluss an die Schulzeit. 
Umso erfreulicher ist es zu wissen, dass alle Schülerinnen und Schü-
ler der Mittelschule Eggolsheim im kommenden Schuljahr einen pas-
senden Anschluss gefunden haben. Ob als angehende Zimmerer oder 
Bademeister, Kinderpflegerinnen oder Landschaftsgärtner, Sozial-
pflegeschule oder Berufsvorbereitungsjahr, dank intensiver Berufs-
vorbereitung ist es allen Beteiligten gelungen, den Übergang in einen 
neuen Lebensabschnitt zu meistern. 
Ebenfalls in einen neuen „Lebensabschnitt“ wird Frau Bayernlein 
gehen. Nach nunmehr 8 Jahren im Vorstand des Elternbeirats durf-
ten wir sie mit der 9. Klasse verabschieden. Vielen Dank für das 
große Engagement für die Schule und das immerwährende Interesse 
an allen Schülerinnen und Schülern der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim.   

Zweimal Cavedine und zurück – Spendenlauf der Grund- 
und Mittelschule Eggolsheim

Bereits am Freitag, 02. Mai 2025, lud die Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim alle Eltern und Angehörige der Schulfamilie zum Früh-
lingsfest ein. Der Tag selbst stand ganz im Zeichen eines Spen-
denlaufes. Zu Beginn des Tages konnten sich alle Läuferinnen und 
Läufer noch mit einem gesunden Frühstück stärken. Von 10:00 Uhr 
an ging es dann auf die etwa zwei Kilometer lange Rundstrecke zwi-
schen Eggolsheim und Unterstürmig. Um 11:30 Uhr wurde die letzte 
Runde eingeläutet, so dass um kurz nach 12:00 Uhr alle Beteiligten 
im Schulhof zum Frühlingsfest zusammenkommen konnten. Dort 
wurden bei bestem „Sommerwetter“ alle Anwesenden vom Eltern-

beirat der Schule verköstigt. Gegen 12:30 Uhr konnten dann auch 
die ersten Ergebnisse präsentiert werden. Die 295 Läuferinnen und 
Läufer der Schule erreichten beim Spendenlauf eine Gesamtstrecke 
von insgesamt 2166 km, was ziemlich genau die Entfernung zweimal 
Eggolsheim - Cavedine und zurück entspricht. Die vielen gelaufenen 
Gesamtkilometer und die große Spendenbereitschaft der Sponsoren 
schafften letztendlich einen Gesamterlös von 16 700 €, welcher in 
diesem Jahr der Aktion Sternstunden e. V. des Bayerischen Rund-
funks zugutekommt. Die Übergabe des Spendenschecks erfolgte 
an der letzten Schulversammlung des Jahres. Die Vertreter des Ver-
eins Sternstunden bedankten sich im Namen der vielen bayerischen 
Kinder, denen der Erlös letztlich zu Gute kommt, für die tolle Leis-
tung und das große Engagement der Eggolsheimer Schülerinnen und 
Schüler.

Die Mittelschule Eggolsheim ist erneut erfolgreich beim 
Oberfränkischen Schülerlotsenwettbewerb
In Bayern werden jährlich etwa 8.800 Personen für den Schulweg-
dienst neu ausgebildet, darunter auch Schülerlotsen. In Bayern gibt 
es derzeit etwa 25.000 Schülerlotsinnen und Schülerlotsen, sowie 
Schulweghelfer. Aus dieser Anzahl wurden im Frühjahr die jeweili-
gen Landkreissieger ermittelt.
Schließlich fand am Freitag, 23.05.2025, in Bad Staffelstein der 
Bezirkswettbewerb der besten oberfränkischen Schülerlotsen statt. 
Hier mussten sich die Sieger der Kreisentscheide aus allen ober-
fränkischen Schulamtsbezirken in Theorie und Praxis messen. Die 
Schülerlotsinnen und Schülerlotsen wurden dort von Vertretern der 
Regierung, der Verkehrswacht und der Polizei empfangen. In den 
Begrüßungsreden wurde nochmals verdeutlicht, wie wichtig das 
Ehrenamt Schulweghelfer für die Sicherheit unserer Schulkinder auf 
dem Schulweg tatsächlich ist. 
Im Laufe des Bezirkswettbewerbes konnten die Schülerlotsinnen 
und Schülerlotsen zunächst ihr Wissen in einer schriftlichen Prüfung 
mit Fragen aus den Bereichen Sicherheit im Straßenverkehr und 
Kenntnisse zur Tätigkeit am Schülerlotsenübergang, Zebrastreifen 
und Ampel, sowie in Allgemeinbildung unter Beweis stellen. Im 
Anschluss wurden verschiedene praktische Tests abverlangt, wie 
zum Beispiel das Einschätzen von Geschwindigkeiten von Fahrzeu-
gen, Entfernungen und Bremswege, sowie ein Reaktionstest. 
Unter allen Teilnehmern aus den verschiedenen Landkreisbezirken 
Oberfrankens erreichte Tanja Sponsel, Klasse 8, als Schülerin unse-
rer Mittelschule und als Vertreterin des Schulamtsbezirks Forchheim 
in der Gesamtwertung den zweiten Platz! 

Dadurch qualifizierte sich Tanja für den nächsten Wettbewerb, näm-
lich den bayernweiten Landesentscheid, welcher am 18. Juli in Bay-
reuth stattfand. Hier nahm sie mit Erfolg teil und konnte sich über 
entsprechende Preise und eine Urkunde freuen.
Tanja Musiol, Mittelschule Eggolsheim 
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JUGEND

Wo Banknoten gefälscht wurden - Zeltlager Eggolsheim 
2025
Am Sonntag, den 3. August, war es endlich soweit: 93 aufgeregte 
Kinder, jede Menge Schlafsäcke und gefühlt doppelt so viele Gum-
mistiefel machten sich mit dem Zeltlager Eggolsheim auf den Weg 
nach Rothmannsthal. Kaum angekommen, wurde im Rekordtempo 
gezeltet – äh, Zelte aufgebaut – und die Eltern wurden mit einem 
fröhlichen „Tschüss, wir schaffen das schon!“ verabschiedet.

Der Startschuss fiel mit Kennenlernspielen in Farbgruppen, damit 
jeder gleich weiß, wer zu seinem zukünftigen Lagerteam gehört. 
Danach hieß es: Ran an den Fahnenmast! Schälen, Loch graben – 
und schon hatten wir das perfekte Zentrum fürs Lagerfeuer, an dem 
wir, wie an jedem Abend, gemeinsam den Tag ausklingen ließen.

Montag stand ganz im Zeichen der Kreativität: Ob Traumfänger, 
bunte Frisbees oder glitzernde Perlenarmbänder – unsere Bastel-
werkstatt hatte alles zu bieten, was das Lagerherz höher schlagen 
lässt.

Dienstag wurde’s sportlich: Wandertag! Mit lauten Liedern und noch 
lauteren Lachern ging es Richtung Wald, wo wir unser legendäres 
Fahnenspiel in drei spannenden Runden austrugen. 

Mittwoch war einer der absoluten Favoriten: Ab ins Schwimmbad! 
Die Therme Obernsees wurde kurzerhand von uns übernommen – 
Rutschen, Toben, Plantschen, alles dabei. Zurück im Lager über-
raschte uns unsere ehemalige Leitung Jörg mit Gitarre und Gesang.

Donnerstag ging’s beim Actiontag hoch hinaus – im Kletterwald 
– und weit hinaus – beim Fußballgolf. Sonne, Spaß und ein paar 
schweißtreibende Momente inklusive. Abends wartete dann noch ein 
Nachtspaziergang für unsere Jüngsten und eine Gruselwanderung, 
die selbst die Mutigsten leise werden ließ.

Freitag hieß es: Lagerolympiade! Einen ganzen Tag lang wurde 
gekämpft, gelacht und angefeuert. Abends folgte der legendäre 
„Bunte Abend“ – ein Mix aus Spaß, Show und ein bisschen Abschied-
stränen. Die neuen Hauptverantwortlichen wurden begrüßt, die alten 
gebührend verabschiedet. Traditionell durfte die letzte Nacht natür-
lich unter freiem Himmel verbracht werden – Sternenhimmel gratis.

Am Samstagmorgen wurde dann eingepackt, abgebaut und im großen 
Abschiedskreis noch einmal zusammengefasst: Die erste Augustwo-
che war – wie jedes Jahr – einfach unvergesslich.
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SENIOREN

Demenz – was nun? 
Gibt es in Ihrer Familie einen Menschen, der zunehmend vergesslich 
wird? Fällt Ihnen das Zusammenleben immer schwerer?
Wünschen Sie sich mehr Wissen und Verständnis über die Krankheit 
Demenz?
Die Marktgemeinde Eggolsheim möchte das Thema „Demenz“ stär-
ker in den Mittelpunkt rücken. Mit einer Reihe von Veranstaltungen 
geben wir Ihnen die Möglichkeit, sich fundiert über die verschie-
denen Krankheitsformen zu informieren, bestehende Hilfsangebote 
kennenzulernen und einen Einblick in die Lebenswelt von Menschen 
mit Demenz zu erhalten.

Informationsveranstaltung, um die Krankheit kennen und verstehen zu 
lernen 
Im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche 2025 findet am 
25.09.2025 um 16:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Eggols-
heim eine Informationsveranstaltung zum Thema „Demenz“ statt.
Referentin Jasmin Scheller gibt einen Überblick über die unterschied-
lichen Demenzformen, erklärt Risikofaktoren, zeigt erste Anzeichen 
auf und vermittelt, wie eine wertschätzende Kommunikation mit 
Betroffenen gelingen kann.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
EduKation® Demenz 
Bei ausreichendem Interesse startet ab Oktober eine kostenfreie Edu-
Kation® Demenz Schulung für pflegende Angehörige.
Die Schulung umfasst 10 Termine und findet ebenfalls im Sitzungs-
saal des Rathauses Eggolsheim statt. Kursleiterin ist die zertifizierte 
EduKation® Demenz-Trainerin Jasmin Scheller.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Informationsveranstaltung 
am 25.09.2025 sowie in den kommenden Gemeindezeitungen. 
Informationsveranstaltung zu Beratungs- und Informationsstrukturen in 
Bayern
Am 17.11.2025 stellt die Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-
franken verschiedene Unterstützungs- und Entlastungs-möglichkei
Merken Sie sich den Termin vor. Weitere Informationen hierzu wird 
es in den kommenden Gemeindezeitungen geben.
Demenzparcours – Demenz erleben und verstehen
Menschen mit Demenz stoßen im Alltag oft auf Hürden – und nicht 
selten auch auf Ungeduld oder Unverständnis ihrer Mitmenschen. 

Selbst Angehörigen fällt es schwer, sich wirklich in die Lage von 
Betroffenen hineinzuversetzen.
Der Demenzparcours macht diese Herausforderungen erlebbar: Vom 
17.–21.11.2025 können Besucherinnen und Besucher an 13 Statio-
nen selbst erfahren, wie sich die Krankheit anfühlt. Ziel ist es, Men-
schen mit Demenz besser zu verstehen und ihnen mit mehr Empathie 
zu begegnen.
Auch zu dieser Veranstaltung erfolgen weitere Informationen in den 
kommenden Gemeindezeitungen.
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Einladung zur Männerwanderung am Do. 18.09.2025
Die Urbanibruderschaft Eggolsheim lädt alle Männer (jeden Alters!) 
zur Wanderung nach Drosendorf ein.
Treffen zum gemeinsamen Abmarsch ist in Kauernhofen bei der 
Kirche um 18:00 Uhr.
Gegen 19:15 Uhr treffen wir in Drosendorf in der Kirche zu einer 
Andacht ein und erhalten anschließend eine Kirchenführung von 
unserem Präses Pfarrer Daniel Schuster.
Dann geht es zur Stärkung zum Gasthaus Zehner (etwa 20:15 Uhr). 
Von dort machen sich die Fuß-fitten Männer wieder auf den Rück-
weg - Mitfahrgelegenheit anstelle wird es auch geben.
Wer den Marsch nicht mitmachen kann, ist herzlich eingeladen, in 
Drosendorf dazu zu kommen!

Kerwa in Neuses
Liebe Gemeindebewohner/innen, 
bald ist es wieder soweit: Neuses feiert Kerwa! Am Wochenende 
vom 10.10.2025 bis 13.10.2025 herrscht bei uns im Dorf wieder 
Ausnahmezustand! 
Wir haben auch dieses Jahr ein sensationelles Programm auf die 
Beine gestellt! Wer nicht kommt verpasst die beste Party des Jahres! 
#SAVETHEDATE 
Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Ortsvereine Neuses 

Turniererfolge der Kugelklocker des DJK SC Neuses
Am 26.07.2025 hat sich ein Triplette des DJK Sport-Club Neuses 
(siehe Foto) beim Christian-Helin-Gedächtnis-Turnier in Burgthann, 
an dem insgesamt 44 Tripletten teilgenommen hatten, den dritten 
Platz im B-Turnier erspielt und dafür ein Preisgeld von 26 Euro 
erhalten! Darüber hinaus wurde jeder Mannschaftsspieler mit einem 
Ranglistenpunkt vom BPV belohnt.

Das Supermêlée-Turnier auf dem Gelände der Marinekameradschaft 
Bamberg-Bug am 01.08.2025 mit 13 Teilnehmern hat Peter Dankes-
reiter (Ruhige Kugel Bamberg-Bug) gewonnen. Die Podestplätze 
zwei und drei erspielten sich Peter Riedel (DJK SC Neuses) und 
Michael Ditterich (FT Hof).

Am Sommerturnier des Pétanque Clubs Furth im Wald am 
03.08.2025 hatten insgesamt 39 Doubletten teilgenommen. Die frie-
rende und sehr müde Sophie und ihr Ehemann Peter Riedel vom DJK 
SC Neuses (siehe Foto) konnten sich nach 3 sich steigernden Vorrun-
denspielen (0:11, 7:11, 10:11) dank einer leckeren wiederbeleben-
den heißen Gulaschsuppe wieder aufrappeln und sich in der Cadrage 
gegen den Sieger des vortägigen Semi-Nocturne-Turniers noch für 
das für das B-Turnier qualifizieren. Nach weiteren 3 siegreichen KO-

VEREINE

Runden haben sie dann auch das B-Finale nach einem 0:7 Rückstand 
mit unglaublichen 13:7 gewonnen! Dafür wurden Jedem 3 Ranglis-
tenpunkte vom BPV zugesprochen, und sie wurden mit einem Preis-
geld von 56€ überschüttet! Um 23 Uhr stiegen sie dann glücklich ins 
Auto ein, um die Heimfahrt anzutreten.

Peter Riedel, Thomas Wieser und Peter Geiselbrecht beim Christian-Helin-
Gedächtnis-Turnier 26.07.2025

Sieger des B-Turniers vom Sommerturnier des Pétanque Clubs Furth im Wald am 
03.08.2025

Ferienprogramm „Spielerisches Bouletraining für Kinder und junge 
Menschen“
Auch dieses Jahr hat sich die Boule/Pétanque-Abteilung des DJK SC 
Neuses an dem Sommerferienprogramm der Gemeinde Eggolsheim 
beteiligt und am 06.08. von 9 bis 12 Uhr ein „Spielerischen Bou-
letraining für Kinder und junge Menschen“ durchgeführt. Auf dem 
Programm stand ein spezielles kind- und jugendgerechtes Training 
zum Kennenlernen des Boulespiels, wobei dem Spielerischen, dem 
gemeinsamen Üben im Team und dem Wetteifern eine besondere 
Bedeutung zukam. Im Kinder- und Jugendalter wird die Grundlage 
gelegt, um ein Leben lang mit Freude (Boule-)Sport zu betreiben.
In diesem Jahr war der Zuspruch zum Angebot bereits doppelt so 
groß wie im letzten Jahr. Insgesamt haben zehn Kinder im Alter von 
6 bis 10 Jahren teilgenommen. 
Bei der Betreuung und Anleitung der Kinder wurde Trainer Peter 
Riedel diesmal von seiner Tochter Ramona unterstützt. Auch Ehefrau 
Sophie hatte für die Pause einen leckeren selbstgebackenen Schoko-
ladenkuchen beigesteuert. Alle Betreuer und Kinder hatten an diesem 
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sonnigen Vormittag sehr viel Spaß und Freude (siehe Foto). Weitere 
Impressionen finden sich auf unserer Homepage https://www.scneu-
ses.de/boule-petanque/.

Auf Wiedersehen beim Bouletraining für junge Menschen

Kräutererlebnis – Kinder- und Jugendgruppe Obst- und Gar-
tenbauverein Eggolsheim
Viel Wissenswertes und Leckers gab es am Samstag, 12.07.2025 im 
Vereinsgarten. Das Kräutererlebnis begann mit einem Ratespiel. Der 
Löwenzahn wurde erraten.
Interessant war es, wie viele Kräuter zurzeit noch in unseren Gärten 
und Wiesen wachsen.
Die Küchenkräuter wie den Schnittlauch kennen alle, aber auch auf 
den Wiesen wachsen leckere Wildkräuter.
Habt ihr gewusst, dass der Spitzwegerich gegen Mückenstiche ange-
wendet werden kann?
Bei dem Denk- und Bring-spiel waren alle Sinne angeregt. Es machte 
viel Spaß, die Kräuter wie Rotklee, Löwenzahnblätter, Spitzwegerich, 
wilde Möhre, Koriander, Schafgarbe und Schnittlauch auch in unse-
rem Vereinsgarten zu finden.

Anschließend wurden die Kräuter den Bildern zugeordnet. 
Dann ging es ans Kulinarische: Die Kräuter wurden verarbeitet zu 
Kräuterbutter. Dazu musste aber erst eine Butter „geschüttelt“ werden.

Ein Kräuterquark, Gartenlimonade mit Rosmarin und ein gesunder 
Salbeitee schmeckten auch so lecker.
Gemütlich konnte noch eine schöne Geschichte von der Kräuterhexe 
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zugehört werden, währenddessen die Jüngeren („Gartenzwerge“) 
sich mit dem Kräutermemory erfreuten.
Zum Schluss haben wir noch unser Gartenbeet mit den Kräutern 
eingepflanzt, die wir beim Pfanzenwettbewerb - wir tun was für die 
Bienen - von der Stäudengärtnerei Gaißmayer erhalten haben.
Hierfür recht herzlichen Dank.

Sommer, Sonne, Schabeso – Chorabend mit Zauberfaktor!
Was war das für ein toller Abend an der Kulturscheune! Unser Som-
merkonzert vom Chor Schabeso mit über 200 Gästen war ein voller 
Erfolg, und das nicht nur, weil der Wettergott gute Laune hatte. Wir 
haben gesungen, gelacht, gestaunt und geschlemmt, alles in einer 
herrlich lockeren Atmosphäre.

Schon beim Ankommen duftete es nach Sommer: Frische Cocktails, 
leckere Snacks und mittendrin – wir, der Chor Schabeso, bereit für 
einen musikalischen Abend in vier kunterbunten Blöcken. Von deut-
schen Klassikern bis hin zu sommerlich-leichten Melodien, von Lie-
dern über Freundschaft bis hin zu denen, mit ganz viel Gefühl und 
Tiefgang. Da war wirklich für jeden Geschmack etwas dabei.
Zwischen den Gesangsblöcken war Zeit zum Durchatmen, oder 
besser gesagt: zum Quatschen und Staunen. Denn während wir kurz 
unsere Stimmbänder pflegten, verzauberte der Zauberer „Cartini“, 
alias Helmut Dobrowolny, das Publikum mit seinen magischen 
Tricks. Und nein, das war keine optische Täuschung. Da schwebten 
tatsächlich Karten durch die Luft, verlängerte sich das Seil oder man 
bekam plötzlich ein „Küsschen“. 

Der Chor, angetrieben von der schönen Atmosphäre und dem locke-
ren Publikum, ist wieder einmal über sich hinausgewachsen und 
konnte die Gäste den ganzen Abend bei bester Laune halten.
Ein riesiges Dankeschön geht auch an die vielen fleißigen Helfer und 
Helferinnen hinter den Kulissen. Ob an der Bar, an der Kasse, beim 
Spülen oder beim Auf- und Abbau – überall wurde mit angepackt.

So war unser Sommerkonzert nicht nur ein musikalisches Highlight, 
sondern ein echtes Gemeinschaftserlebnis. Und wer weiß, vielleicht 
war ja sogar ein kleiner Zauber dabei, der uns allen ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert hat.

Euer Chor Schabeso
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Die Tennissenioren auf Tour im Elbsandsteingebirge vom 
01. bis 03. Mai 2025

v.l.n.r.:
Franz Aman, Paul Endres, Michael Tuffner, Peter Roppelt, Gerhard Piecyk, Herbert 
Weber, Walter Götz, Manfred Dirmeier, Alfons Roppelt, Mario Georgi, Robert 
Schmitt, Walter Bessler, Herbert Zimmermann

Individuelle Anreise ins Elbsandsteingebirge mit Kleinbus und 
Auto zum Parkplatz der Basteibrücke. Nach einem Fußmarsch von 
wenigen Kilometern zur Bastei mit Besichtigung und anschließen-
der Wanderung durch die Schwedenlöcher nach Rathen. Die Autos 
wurden von der Bastei über Bad Schandau nach Rathen von den 
Nichtwanderern transferiert. In Rathen wurden die Wanderer der 
anstrengenden Wanderung mit Eisbecher und/oder Kaffee belohnt.

„Wenn die Engel reisen ist das Wetter einfach nur schön!“

Danach Transfer mit den Autos zur „Landpension Bielatal-Raum“.
Die Unterkunft war einfach, aber das Wirtsehepaar war echt auf 
Zack. Nach dem Abendessen hatten wir dann den Frühstücks- und 
Aufenthaltsraum für uns Alleine, die Karten wurden ausgepackt und 

genügend Bier und alkoholfreie Getränke waren auch seitens der 
Wirtsleute vorhanden. 
Am 02.Mai nach dem Frühstück Autotransfer nach Bad Schandau. 
Die 1.Gruppe Wanderer fahren zum Wanderparkplatz und wandern 
ca. 9 km durch herrliche und sonnendurchflutete Laubwälder hinauf 
zur „Brand Baude“ (Wanderherberge). Auf der Terrasse gab es super 
tolle Ausblicke auf den „Fels Königstein“. Im Tal angekommen ent-
lang der Polenz wieder zurück zu den PKW.

Im Hintergrund (rechts vom Tafelberg) ist die Festung Königstein zu sehen.

Nach der Wanderung ging es in Bad Schandau mit dem „historischen 
Personenaufzug“ - eine 50 Meter hohe, freistehende Eisenkonst-
ruktion auf den Schlossberg. Im Café gab es leckeren Kaffee und 
Kuchen mit einer grandiosen Aussicht auf die gegenüberliegende 
Elbseite und die Schiffe mit grandiosen Ausblicken. 

Sogar ein dampfbetriebener Passagier Raddampfer konnte bestaunt werden

Die 2.Gruppe hatte sich dazu entschieden im Kirnitzschtal mit der 
historischen Kirnitzschtalbahn zu fahren. Nachdem das Kirnitzsch-
tal - auch bedingt durch den Fluss „Kirnitzsch“ beengt ist, war der 
Bau der Gleistrasse sicherlich herausfordernd. Im Anschluss hat 
die Gruppe auch eine Wanderung mit Bergumrundung mit ca. 8km 
gelaufen.
Anschließend Fahrt zurück zur „Landpension Bielatal- Raum“. 
Abends haben dann unsere Gastgeber für uns einen tollen Grillabend 
vorbereitet.
Dazu konnten wir auch Alle Platz an dem 6eckigen Tisch mit „Dreh-
aufsatz“ nehmen. Der Drehaufsatz war super praktisch, da man z. 
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B. Brot, Senf, Ketchup etc. einfach zu sich selber hindrehen konnte.
Am 3.ten und letzten Tag im Elbsandsteingebirge stand noch ein 
wahrlich echtes Highlight auf dem Terminplan: Die Besichtigung der 
„Festung Königstein“! Die Autos wurden im Parkhaus Königstein 
abgestellt.
Zum Eingang in die Festung waren ca. 40 Hm zu überwinden. Nach 
Diskussion vom Vorabend gab es eine demokratische Mehrheit für 
die Bestellung einer professionellen Führung.
Der Führer konnte uns viele unterirdische Gänge, Kammern und 
Munitionslager in der Festung zeigen, sodass man einen – wenn auch 
nur kleinen – Eindruck dieser doch monumentalen Festung bekom-
men hat.

Festung Königstein
„Eingebettet in eine bizarre Felslandschaft thront die Festung hoch 
über der Elbe. Die einst unbezwingbare Wehranlage bietet ihren 
Gästen ganzjährig eine einzigartige Kombination von Kultur und 
Natur. Die ursprüngliche Königsburg wurde später Kloster, Landes-
festung, Ort höfischer Repräsentanz, Staatsgefängnis, Kunstdepot, 
Kriegsgefangenenlager, Jugendwerkhof und schließlich Museum. 
Auf einem Areal von 13 Fußballfeldern garantieren mehr als 50 Bau-
werke, blühende Gärten und der Festungswald einen kurzweiligen 
Besuch. Unvergesslich bleibt dabei der Blick in den 152,5 Meter 
tiefen Brunnen. Ausstellungen, Führungen und ein Audioguide geben 
einen Einblick in 800 Jahre Leben auf dem Königstein.“
Die Festung Königstein ist eine der größten Bergfestungen in Europa. 
Sie liegt inmitten des Elbsandsteingebirges auf dem gleichnamigen 
Tafelberg oberhalb des Ortes Königstein am linken Ufer der Elbe im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Sachsen).
Das 9,5 Hektar große Felsplateau erhebt sich 240 Meter über die 
Elbe. Es war nach Scherbenfunden schon in der Spätbronzezeit 
besiedelt. Die militärische Nutzung setzte Ende des 11. Jahrhunderts 
mit der Errichtung einer Höhenburg im Nordwesten des Bergplateaus 
ein. Sie erfuhr ab der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts bauliche 
Erweiterungen, die u. a. in den 1560er Jahren zur Anlage eines 152,5 
Meter tiefen Brunnens führte. Dieser ist inzwischen – nach dem 
Brunnen in der Reichsburg Kyffhausen – der zweittiefste Burgbrun-
nen Europas. Ab 1589 erfolgte der weitere Ausbau zur sächsischen 
Landesfestung. Ihr Wallgang ist 1800 Meter lang und hat bis zu 42 
Meter hohe Mauern und Sandstein-Steilwände.
In den folgenden Jahrhunderten diente die Festung Königstein als 
Garnison, Staatsgefängnis, Schatzkammer und Zufluchtsort. Wäh-

rend verschiedener Kriege wurde die Festung niemals in Kampfhand-
lungen erobert. Aufgrund der Weiterentwicklung der Waffentechnik 
und der verminderten strategischen Bedeutung verlor der Königstein 
Anfang des 20. Jahrhunderts seine militärische Rolle. Nach dem 
Friedensvertrag von Versailles erfolgte 1920 die weitgehende Des-
armierung der Festung.
Nachdem bereits in den 1920er Jahren ein erster Ausflugsverkehr 
einsetzte, ist die Festung seit 1955 dauerhaft als Museum zugäng-
lich. Heute geben die über 50 teilweise 400 Jahre alten Bauten einen 
authentischen Einblick in das militärische und zivile Leben auf der 
Festung Königstein.
Nach der Festungsführung und -erkundung gemeinsames Abschlus-
sessen im Gasthof „Neue Schänke“.
Herbert Zimmermann

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag (ab 19.09 ab 16 Uhr Jugend) 
und ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittel-
schule Eggolsheim. 
 
Ferienprogramm in Altendorf, Buttenheim und Eggolsheim lockt 
Schachneulinge in die „Muckibude für Hirngymnastik“
Einen richtigen Schach-Hype gab es in diesem Jahr in den Kin-
derferienprogrammen der Gemeinden Altendorf, Eggolsheim und 
Buttenheim. Alle Kurse waren nahezu ausgebucht, teils sogar über-
bucht. Was dürfen Springer, Dame, Turm und Läufer? Und wo darf 
der König auf keinen Fall stehen? Viele dieser Fragen wurden im 
Ferienprogramm beantwortet, dass ein weiteres Mal der Übungs- und 
Jugendleiter des SC Eggerbachtal Georg Petersammer leitete. Wie 
in den vergangenen Jahren, in denen der Schachclub Eggerbachtal 
bereits Schach in den Ferienprogrammen anbot, lernten die interes-
sierten Jungs und Mädels zuerst die richtige Gangart der Figuren auf 
den 64 Feldern kennen. Die Bestimmung der Wertigkeit der einzel-
nen Figuren wurde spielerisch ermittelt. Mit der “Bauernkloppe“, 
einem „Pferdeäpfel legen“ und „Pferdeäpfel aufsammeln“ übten 
die Kids die Bauern- und Springerzüge, ehe es einfache Matts wie 
Narren-, Schäfer-, und Treppenmatt zu bestaunen gab. Erste taktische 
Elemente im königlichen Spiel wie Fesslungen, Spieße oder Abzüge 
für die etwas erfahreneren Teilnehmer gab es am Ende zu erkunden. 

In Altendorf wurden 8 angemeldete Kinder betreut, unterstützt vom 
2. Jugendleiter Hans Körber. Eggolsheim war dieses Jahr mit 14 
Teilnehmern ausgebucht – die Eggerbachtaler Jugendleiter bekamen 
Unterstützung von den Jugendspielern Simon, Marlene und Johann. 
Buttenheim entwickelt sich mit diesmal gleich 18 gemeldeten Jungs 
und Mädels immer mehr zu einer Schachhochburg. Mit Thomas 
Bergmann und den Jugendspielern Jonas und Anna war daher auch 
wertvolle Unterstützung für Georg Petersammer vor Ort. Bei allen 
drei Veranstaltungen konnte die Jugendleitung schon einige Talente 
ausfindig machen, die bereits Schach parieren können und auch das 
richtige Schlagen beherrschen.

Ab Schulbeginn können interessierte Kinder und Jugendliche beim 
Schachclub Eggerbachtal jeden Freitag ab 16 Uhr in der Mensa 
der Grund- und Mittelschule Eggolsheim weiter üben. Die neuen 
Bauern- und Springerdiplom Kurse starten dann voraussichtlich am 
10. Oktober. Ein zweiter Bauerndiplom Kurs ist wochentags (18 
Uhr) in Altendorf oder Buttenheim zusätzlich geplant. Der Schach-
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club freut sich, dass eine oder andere Gesicht beim Jugendtraining 
wieder zu sehen, wo es die Möglichkeit gibt, zahlreiche Tricks und 
Kniffe rund um das königliche Spiel zu lernen oder einfach nur in der 
Gemeinschaft Schach zu spielen. 

Schach-Interessierte gesucht 
Für die neue Saison sucht der SC Eggerbachtal noch Schachspiele-
rinnen und Schachspieler, die sich gerne in Mannschaftswettkämpfen 
beweisen wollen. Egal welches Alter, Geschlecht oder Spielstärke, 
Neulinge sowie Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. Meldet 
euch bis zum 12. September bei uns. 
Termine und Veranstaltungen:
05. September: ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
12. September : ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
19. September: 16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
26. September: 16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

VEREINE

 Wir bereiten mit den Gemüse

und Früchte aus unserem

Gartenbeet gemeinsam was

Leckeres zu.

Am Samstag, 13.09.2025

um 15:00Uhr

 im Vereinsgarten

 Mittelweg 22
 

in Eggolsheim

mit viel Spiel

und Spaß

 Für alle interessierten Kinder und
Jugendlichen !

Wir freuen uns auf euer Kommen
Tel. 01575 2261808

E-mail: ogv-kindergruppe@gmx.de

Wer hat die

größte

Sonnenblume?

ERNTEDANKERNTEDANK
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VHS Eggolsheim 
Semester Herbst/Winter 2025/2026 
 
Leitung: Silvia Bessler und Birgit Pfann 
 
Anmeldung: 
Gemeindeverwaltung Eggolsheim, Frau Roppelt, Tel. 09545/444-143 
und Frau Lassner, Tel. 09545/444-142. 
Anmeldung ab Dienstag, 16.09.2025 
Montag-Freitag, 8.00-12.00 und Donnerstag, 14.00-18.00 Uhr 
 
Sie können sich zu allen Kursen der VHS des Landkreises über das 
Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de. Selbstverständlich ist 
aber auch nach wie vor schriftliche, telefonische oder persönliche 
Anmeldung möglich. 
 
Bezahlung der Kursgebühr ist nur mit SEPA-Lastschriftmandat 
möglich. 
Für alle angebotenen Veranstaltungen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen der VHS des 
Landkreises Forchheim. 

Ausführliche Kursbeschreibungen im VHS-Programmheft 
oder unter www.vhs-forchheim.de  

Gesundheit 
 
Rückenfitness 
Bitte Hanteln, lange Gymnastikbänder (2m) und Matten mitbringen. 
Kurs Eg001 
Alexandra Dötzer 
Montag, 29.09., 16.50-17.50 Uhr, 14 x 
€ 56,00 (€ 50,40)  Kulturscheune 
 
Body Work-out 
Bitte Hanteln, lange Gymnastikbänder (2m) und Matten mitbringen. 
Kurs Eg002 
Alexandra Dötzer 
Montag, 29.09., 18.00-19.00 Uhr, 14 x 
€ 56,00 (€ 50,40)  Kulturscheune 
 
Bauch- und Rückengymnastik mit Pilates und bewussten Faszien 
dehnen 
Mitbringen: Matte, Handtuch und bequeme Sportkleidung 
Kurs Eg003 
Martina Trende 
Montag, 29.09., 19.05-20.05 Uhr, 14 x 
€ 56,00 (€ 50,40)  Kulturscheune 
 
Body Workout und Bauch Beine Po 
Bitte mitbringen: Matte, evtl. Gewichte je nach Absprache im Kurs. 
Kurs Eg004 
Bettina Baier 
Montag, 29.09., 19.30-20.30 Uhr, 12 x 
€ 60,00 (€ 54,00)  Drügendorf, Feuerwehr-/Schützenhaus 
 
Pilates - Mittelstufe 
Bitte Matte mitbringen! 
Kurs Eg005 
Jennifer Matern 
Dienstag, 30.09., 8.30-9.30 Uhr, 10 x 
€ 40,00 (€ 36,00)  Kulturscheune 
 
Pilates - Fortgeschrittene & Erfahrene 
Bitte Matte mitbringen! 
Kurs Eg006 
Jennifer Matern 
Dienstag, 30.09., 19.00-20.00 Uhr, 10 x 
€ 40,00 (€ 36,00)  Kulturscheune 
 
Ausgleichsgymnastik 
Bitte Matte, Handtuch und ein kleines Kissen mitbringen! 
Kurs Eg007 
Ingrid Pamperl 
Mittwoch, 01.10., 8.30-9.15 Uhr, 15 x 
€ 56,30 (€ 50,70)  Kulturscheune 
 
 

Fit & Aktiv - Ganzkörpertraining 
Bitte Matte und Getränke mitbringen. 
Kurs Eg008 
Nadine Schauer 
Mittwoch, 08.10., 19.15-20.15 Uhr, 10 x 
€ 40,00 (€ 36,00)  Gemeinschaftshaus Bammersdorf, 1. Stock 
 
Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Bitte Isomatte, Decke und warme Socken mitbringen! 
Kurs Eg009 
Gisela Peschka-Endres 
Mittwoch, 01.10., 17.30-19.00 Uhr, 12 x 
€ 72,00 (€ 64,80)  Kulturscheune 
 
Yoga 
Kurs Eg010 
Gisela Peschka-Endres 
Mittwoch, 01.10., 19.15-20.45 Uhr, 12 x 
€ 72,00 (€ 64,80)  Kulturscheune 
 
Faszienkatze 
Mit der Faszienkatze neue Beweglichkeit und Entspannung finden, Schmerzen 
und Verspannung hinter sich lassen. 
Bitte mitbringen: Kissen, Handtuch, wenn vorhanden eigene Faszienrollen, 
bequeme Kleidung und ein Getränk. 
Kurs Eg011 
Rudolf Kari 
Donnerstag, 13.11., 9.00-10.30 Uhr, 9 x 
€ 67,50 (€ 60,80)  Kulturscheune 
 
Konditions- und Muskeltraining auf dem Step 
Feste Turnschuhe (biegsame Sohle) und ein Getränk mitbringen! 
Kurs Eg012 
Elke Dutzel 
Donnerstag, 25.09., 19.00-20.00 Uhr, 15 x 
€ 60,00 (€ 54,00)  Neuses - alte Schule Spiegelsaal 
 
Konditions- und Muskeltraining auf dem Step 
Kurs Eg013 
Elke Dutzel 
Donnerstag, 25.09., 20.00-21.00 Uhr, 15 x 
€ 60,00 (€ 54,00)  Neuses - alte Schule Spiegelsaal 
 
Hula Hoop Basics and more 
Falls vorhanden Fitness-Hoop ca 100-105 cm Durchmesser bitte mitbringen, 
kann aber auch im Kurs ausgeliehen oder erworben werden. 
Kurs Eg014 
Anna-Lena König-Hofmann 
Freitag, 09.01., 19.30-20.30 Uhr, 5 x 
€ 25,00 (€ 22,50)  Schule - Eingang A 
 
Tanzen 
Bei den Tanzkursen genügt eine Anmeldung pro Paar 
 
Tanzkurs - Stufe I 
Kurs Eg015 
Martina Göller 
Freitag, 10.10., 18.45-19.45 Uhr, 10 x 
€ 80,00 (€ 72,00) pro Paar Kulturscheune 
 
Tanzkurs – Aufbaustufe IV 
Kurs Eg016 
Martina Göller 
Sonntag, 05.10., 18.15-19.15 Uhr, 10 x 
€ 80,00 (€ 72,00) pro Paar Kulturscheune 
 
Tanzkurs – Aufbaustufe V 
Kurs Eg017 
Martina Göller 
Freitag, 10.10., 20.00-21.00 Uhr, 10 x 
€ 80,00 (€ 72,00) pro Paar Kulturscheune 
 
Tanztreff am Donnerstag I 
Kurs Eg018 
Martina Göller 
Donnerstag, 02.10., 19.00-20.00 Uhr, 10 x 
€ 80,00 (€ 72,00) pro Paar Kulturscheune 
 
Tanztreff am Donnerstag II 
Kurs Eg019 
Martina Göller 
Donnerstag, 02.10., 20.15-21.45 Uhr, 10 x 
€ 120,00 (€ 108,00) pro Paar Kulturscheune 



34

 16/25

VHS

Discofox - Grundkurs 
Kurs Eg020 
Martina Göller 
Sonntag, 05.10., 19.30-20.30 Uhr, 4 x 
€ 32,00 (€ 28,80) pro Paar Kulturscheune 
 
Discofox - Aufbaukurs 
Kurs Eg021 
Martina Göller 
Sonntag, 16.11., 19.30-20.30 Uhr, 4 x 
€ 32,00 (€ 28,80) pro Paar Kulturscheune 
 
 
Ernährung 
Bitte bei allen Kursen ein Getränk, ein Geschirrtuch und Behälter mitbringen. 
 
Runde Küchla backen 
Kurs Eg022 
Beate Wittmann 
Montag, 06.10., 17.00-21.00 Uhr 
€ 20,00 (€ 18,00) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
Viereckige Kissen/Küchla backen 
Kurs Eg023 
Beate Wittmann 
Montag, 13.10., 17.00-21.00 Uhr 
€ 20,00 (€ 18,00) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
Traditionelles gefüllte Masala Auberginen Curry #NEU# 
Kurs Eg024 
Dr. Yamini Avadhut 
Mittwoch, 15.10., 18.00-22.00 Uhr 
€ 30,00 (€ 28,00) inkl. Material € 10,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
Comfort Food für puren Herbst-Genuss #NEU# 
Mitzubringen: scharfes Messer, Schürze, Geschirrtuch, Getränk und Behälter 
für Kostproben 
Kurs Eg025 
Sonja Gößwein-Wolny 
Donnerstag, 23.10., 18.00-22.00 Uhr 
€ 35,00 (€ 33,00) inkl. Material € 15,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
Plätzchen backen 
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Dosen für das Gebäck mitbringen. 
Die Materialkosten werden vor Ort eingesammelt. 
Kurs Eg026 
Beate Wittmann 
Dienstag, 11.11., 17.00-22.00 Uhr 
€ 25,00 (€ 22,50) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
Vegetarisches Kofta Curry #NEU# 
Gemüse Kofta Curry ist ein exotisches indisches Soßengericht, das aus zwei 
Teilen besteht: Kofta und Curry.  
Kurs Eg027 
Dr. Yamini Avadhut 
Donnerstag, 20.11., 18.00-22.00 Uhr 
€ 30,00 (€ 28,00) inkl. Material € 10,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
Plätzchen backen 
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Dosen für das Gebäck mitbringen. 
Kurs Eg028 
Beate Wittmann 
Freitag, 21.11., 17.00-22.00 Uhr 
€ 25,00 (€ 22,50) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
Winterbowls #NEU# 
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk und Behälter für Kostproben 
Kurs Eg029 
Sonja Gößwein-Wolny 
Donnerstag, 27.11., 18.00-22.00 Uhr 
€ 35,00 (€ 33,00) inkl. Material € 15,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
Gemüse-Korma Curry #NEU# 
Das Gemüse-Korma-Rezept ist reichhaltig, cremig und sehr duftend!  
Passend zu diesem leckeres und gesunden Gemüse-Korma-Curry werden 
eine Vorspeise ein Nachtisch serviert. 
Kurs Eg030 
Dr. Yamini Avadhut 
Donnerstag, 15.01., 18.00-22.00 Uhr 
€ 30,00 (€ 28,00) inkl. Material € 10,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
 
 

 
Runde Küchla backen 
Bite mitbringen: Geschirrtücher, Behälter fürs Gebäck 
Kurs Eg031 
Beate Wittmann 
Montag, 19.01., 17.00-21.00 Uhr 
€ 20,00 (€ 18,00) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
Sushi – mal anders #NEU# 
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk und Behälter für Kostproben 
Kurs Eg032 
Sonja Gößwein-Wolny 
Donnerstag, 22.01., 18.00-22.00 Uhr 
€ 35,00 (€ 33,00) inkl. Material € 15,00 Schule - Küche, Eingang D 
 
Urrädla backen 
Bitte mitbringen: 5 Geschirrtücher, Behälter fürs Gebäck. 
Kurs Eg033 
Beate Wittmann 
Dienstag, 27.01., 17.00-21.00 Uhr 
€ 20,00 (€ 18,00) + Material Schule - Küche, Eingang D 
 
 
Zusammenarbeit mit Sportvereinen 
 
Schachschnuppern in der Muckibude für Hirngymnastik 
Bitte € 4,00 vor Ort für Lehrunterlagen und ein Getränk bezahlen. 
Kurs Eg034 
Georg Petersammer 
Samstag, 11.10., 9.00-12.00 Uhr 
gebührenfrei  Schule - Speisesaal, Eingang H 
 
 
Kultur - Kreativ 
 
Gitarre - Anfänger #NEU# 
Gitarre - Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren.  
Bitte Gitarre, Fußbank und Notenständer mitbringen (falls vorhanden), alles 
Weitere wird am ersten Kursabend besprochen. 
Kurs Eg035 
Winfried Müller 
Dienstag, 30.09., 16.30-17.30 Uhr, 14 x 
€ 168,00 (€ 151,20) Kleingruppe ab 3 PersonenSchule - Werkraum, Eingang H 
 
Gitarre - Fortgeschrittene 
Gitarre - Aufbaukurs für alle, welche bereits einen Gitarre- Grundkurs belegt 
haben und ihr Erlerntes weiter ausbauen wollen. 
Bitte Gitarre, Fußbank und Notenständer mitbringen (falls vorhanden). 
Weiteres Zubehör und Notenmaterial werden wieder am ersten Kursabend 
besprochen. 
Kurs Eg036 
Winfried Müller 
Dienstag, 30.09., 17.30-18.30 Uhr, 14 x 
€ 168,00 (€ 151,20) Kleingruppe ab 3 PersonenSchule - Werkraum, Eingang H 
 
Malerei und Gestaltung 
Das Kurskonzept sieht eine freie Gestaltung, Motivauswahl und Technik vor.  
Grundsätzlich werden im Kurs die einfach zu handhabenden Acrylfarben 
verwendet, aber auch selbst hergestellte Leimfarben mit Pigmenten, Kreiden, 
Drucktechniken, Mischtechniken und Zeichenmaterial kommen zum Einsatz. 
Kurs Eg037 
Michaela Schwarzmann 
Donnerstag, 09.10., 18.00-20.30 Uhr, 5 x 
€ 62,50 (€ 56,20) + Material Schule - Werkraum, Eingang H 
 
Malerei und Gestaltung 
Grundsätzlich werden im Kurs die einfach zu handhabenden Acrylfarben 
verwendet, aber auch selbst hergestellte Leimfarben mit Pigmenten, Kreiden, 
Drucktechniken, Mischtechniken und Zeichenmaterial kommen zum Einsatz. 
Kurs Eg038 
Michaela Schwarzmann 
Donnerstag, 08.01., 18.00-20.30 Uhr, 5 x 
€ 62,50 (€ 56,20) + Material Schule - Werkraum, Eingang H 
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Anzeigenannahme

Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

VHS GEMEINDELEBEN

Brauchtum 
 
Heimisches Räuchern                                                                      #NEU# 
Das Räuchern ist in der westlichen Welt meist nur noch zum Konservieren von 
Fleisch und Fisch bekannt. Unsere Vorfahren haben zu allen wichtigen 
Gelegenheiten des Lebens geräuchert  
Im praktischen Teil führt Sie die Kursleiterin in die Kunst des Räucherns ein. 
Materialkosten in Höhe von € 3,00 sind im Kurs zu zahlen. 
Bitte mitbringen: Getränk und ein kleines Handtuch. 
Kurs Eg039 
Rosi Körner 
Donnerstag, 20.11., 18.30-21.30 Uhr 
€ 15,00 (€ 13,50) + Material Schützenhaus Eggolsheim 
Kooperation mit der Gemeindebücherei 
 
 
Junge VHS 
 
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen 
Der Kurs ist für Mädchen ab ca. sieben Jahren geeignet. Falls sich aber 
eventuell ein Mädchen im Alter von sechs Jahren mit seiner Mama oder 
Geschwister anmelden möchte, ist das natürlich auch möglich. Bitte das Alter 
des teilnehmenden Mädchen bei der Anmeldung angeben. 
Kurs Eg040 
Christine Lehmann 
Samstag, 18.10., 14.00-17.00 Uhr 
€ 15,00 (€ 13,50)  Eggerbachhalle  -Turnhalle Halle 1 
 
 
Zusammenarbeit mit der Umweltstation Lias-Grube 
Treffpunkt ist die Übersichtstafel Gelbbauchunke am Eingang des 
Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube in Unterstürmig. 
Die Kurse finden bei jedem Wetter im Freigelände statt. Bitte achten Sie auf 
wetterfeste Kleidung und Schuhe sowie ausreichenden Regen-, Kälte- oder 
Sonnenschutz. 
 
Schnullermäuse auf der Apfelwiese 
Für Kinder bis 3 Jahren (kostenfrei) mit erwachsener, kostenpflichtiger 
Begleitperson. 
Dienstag, 07.10., 9.30-11.00 Uhr Eg041 
€ 9,00 
 
Baumzwerge 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson, jeweils beide anmelde- und 
kostenpflichtig. 
Freitag, 17.10., 14.30-16.30 Uhr Eg042 
€ 7,00  
 
Forscherzwerge #NEU# 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson, jeweils beide anmelde- und 
kostenpflichtig. 
Montag, 10.11., 14.00-16.00 Uhr Eg043 
€ 7,00 
 
Winterzwerge 
Was machen die Tiere in der Lias Grube, wenn es draußen so richtig kalt ist? 
Zwischendurch wollen wir uns am Lagerfeuer aufwärmen. Für Kinder von 3 bis 
6 Jahren mit Begleitperson, jeweils beide anmelde- und kostenpflichtig. 
Montag, 12.01., 14.00-16.00 Uhr Eg044 
€ 7,00 
 

Streuobst zum Selberpflücken – auch im Jahr 2025!
Der Markt Eggolsheim beteiligt sich auch im Jahr 2025 wieder an der 
Aktion „Gelbes Band“

Seit dem Jahre 2022 beteiligt sich der Markt Eggolsheim an der 
Aktion „Gelbes Band“. Die Bevölkerung der Gemeinde hat das mit 
dieser Aktion neu geschaffene Angebot in den letzen Jahren mit 
großem Interesse in Anspruch genommen. Auch in der laufenden 
Erntesaison des Jahres 2025 werden wieder diejenigen Obstbäume 
markiert, an denen kostenlos geerntet werden darf.
Was verbirgt sich hinter der Aktion „Gelbes Band“?
Die Aktion „Gelbes Band“ ist ein Projekt des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirtschaft und hat damit deutschlandweite 
Reichweite, um ein Zeichen gegen die Verschwendung von Lebens-
mitteln zu setzen.
Die Aktion "Gelbes Band" funktioniert ganz einfach: Obstbaumbe-
sitzerinnen und -besitzer können ihre Bäume durch ein gelbes Band 
kennzeichnen und damit signalisieren: Hier darf kostenlos und ohne 
Rücksprache geerntet werden. Verbraucherinnen und Verbraucher 
können so für den Eigenbedarf kostenlos Obst in ihrer Umgebung 
ernten und verwenden. Dadurch werden die wertvollen Früchte einer 
sinnvollen Nutzung zugeführt und dem sonst häufigen Verderben ent-
gegengewirkt.
Darüber hinaus soll mit der Aktion auch ein Bewusstsein für regio-
nale und ökologische Lebensmittelerzeugung geschaffen werden und 
die Bevölkerung durch das eigene Abernten für einen wertschätzen-
den Umgang mit Lebensmitteln sensibilisiert werden.

Worauf ist bei der Ernte zu achten?
•	 nur an den markierten Bäumen ernten
•	 nur haushaltsübliche Mengen mitnehmen
•	 keine Äste abbrechen oder Bäume beschädigen
•	 nicht auf die Bäume klettern oder mit Leitern ernten
Fragen?
Sollten Sie weitere Fragen zur Aktion haben, dann können Sie sich an 
den Allianzmanager Niklas Rhein (Tel. 09545/443314, E-Mail: info@
regnitz-aisch.de) oder an die Gemeindeverwaltung (Tel. 09545/444-
120, E-Mail: info@eggolsheim.de) wenden.
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33
Freitag, 05.09.2025	 liebig-apotheke Krammel und König oHG, 91353 Hausen,
	 Heroldsbacher Str. 52
Samstag, 06.09.2025	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Sonntag, 07.09.2025	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Montag, 08.09.2025	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Dienstag, 09.09.2025	 Apotheke am Rathaus, 96114 Hirschaid, Pickelsgasse 1
Mittwoch, 10.09.2025	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Donnerstag, 11.09.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Freitag, 12.09.2025	 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Samstag, 13.09.2025	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Sonntag, 14.09.2025	 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Montag, 15.09.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Dienstag, 16.09.2025	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Mittwoch, 17.09.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Donnerstag, 18.09.2025	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Freitag, 19.09.2025	 liebig-apotheke Krammel und König OHG, 91336 Heroldsbach,
	 Untere Hauptstr. 2
Samstag, 20.09.2025	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Sonntag, 21.09.2025	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Montag, 22.09.2025	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27

Standorte der Defibrilatoren im Markt

Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 
Eggolsheim

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 
Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 
55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus 
Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz 
Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus 
Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 
91330 
Eggolsheim (Vorplatz 
Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 
Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer 
Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 
Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27
(am Dorfplatz)

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 
Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 
(FFW-Haus)

Schützenhaus/FFW-Haus 
Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10
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